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Lebensraum mit Zukunft

Unsere Bürgermeisterin informier t

www.ohlsdorf.at • gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at

Das Kultur-Abo für die Saison 2024/25 
steht fest. Einen ersten Überblick  
erhalten Sie in dieser Ausgabe der  
Gemeindezeitung.  
Prädikat SEHENSWERT!

In bewährter Weise wird in den 
Sommerferien die Ferienpass-Aktion 
wieder angeboten. In Zusammenarbeit 
mit den Ohlsdorfer Vereinen und 
mit Privatpersonen wird ein buntes 
Ferienprogramm  zusammengestellt.

mehr auf Seite 25mehr auf Seite  4

EU-WAHL KULTUR FAMILIE

Alle ÖsterreicherInnen und Unions-
bürgerInnen mit Hauptwohnsitz in 
Österreich können an der Wahl zum 
EU-Parlament teilnehmen. Es wird dazu 
eine „Amtliche Wahlinformation“ für die 
Europawahl 2024“ zugestellt.

auf Seite 29

Ausgabe 2  
Juni 2024
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Gratulation

zur Vernissage mit Buchvorstellung

Am Mittwoch, 19. Juni 2024 um 18 Uhr im
Gemeindeamt Ohlsdorf 

(oberes Foyer und Sitzungssaal)

Einladung 
Künstler Kurt Hillebrand & Autorin Katharina Hettegger

Der Eintritt ist frei!

zur Vernissage mit Buchvorstellung

Am Mittwoch, 19. Juni 2024 um 18 Uhr im
Gemeindeamt Ohlsdorf 

(oberes Foyer und Sitzungssaal)

Einladung 
Künstler Kurt Hillebrand & Autorin Katharina Hettegger

Der Eintritt ist frei!
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Liebe Ohlsdorferinnen, liebe 
Ohlsdorfer, und alle, 
die derzeit bei uns leben!

Bürgermeisterin Inés Mirlacher
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Eure Bürgermeisterin

Inés Mirlacher

Zweimal im Jahr lädt Bürgermeisterin 
Inés Mirlacher die Geburtstagsjubilare 
zu einer kleinen Feier ein. Die „Geburts-
tagskinder“ des ersten Halbjahres trafen 
sich Mitte April im Gasthaus Enichlmayr. 

„So viele Gäste wie diesmal konnte 
ich noch nie begrüßen und das freut 
mich sehr, vor allem auch die positiven 
Rückmeldungen, wie schön der gemein-
same Nachmittag war“, so Bgm. Mir-
lacher. 35 Jubilare im Alter von 70, 80, 

Geburtstagsjubilare Halbjahresfeier
90 und älter (der Älteste war 95) fanden 
sich zum gemütlichen Beisammensein 
ein. Die Bürgermeisterin konnte auch 
zahlreiche Ehrengäste in der Runde 
begrüßen, wie Vzbgm. David Lugmayr, 
Pfarrer Samuel Ogwudile, die Obfr. des 
Sozialausschusses Bettina Kronegger, wie 
auch die Vertreter der Vereine der älteren 
Generation. Nach Kaffee, Kuchen und 
guter Jause ließ man den Nachmittag bei 
einem oder zwei Achterln ausklingen. 

Kaum ist die erste Zeitung gelesen, 
gibt es schon wieder viele Neuigkeiten 
und Ereignisse zu berichten. Es freut 
mich, dass ihr immer so tolle Berichte 
und Fotos zur Verfügung stellt, damit wir 
die Zeitung mit vielen bunten Artikeln 
füllen können. Ich darf  darauf  hinwei-
sen, dass wir aus Platzgründen manche 
Artikel in der Redaktionssitzung auch 
kürzen müssen, aber es wird nichts von 
den wesentlichen Teilen fehlen.

Im Juni ist die erste von zwei großen 
Wahlen in unserem Land – die Euro-
pawahl und es ist mir schon ein großes 
Anliegen, Euch zu bitten an den Abstim-
mungen über unsere Zukunft teilzuneh-
men. Man kann in Zeiten wie diesen gar 
nicht oft genug betonen, wie glücklich 
wir uns schätzen dürfen, dass wir in un-
serem Land das freie Wahlrecht haben. 

Daher sollen wir dieses auch nützen.
Seit Ende April schmücken auch 

wieder Maibäume unseren Ort. Danke 
an alle, die sich hier schon im Vorfeld die 
Zeit nehmen zum Binden der Kränze 
und natürlich am Tag des Aufstellens, 
der ja mit dem „Bewachen“ längere Zeit 
in Anspruch nimmt. Es ist ein schöner 
Brauch und erfreut uns alle durch den 
ganzen Mai.

Erfreulich ist das neue nachhaltige 
Angebot in unserer Gemeinde – siehe 
auch den Artikel „Bücherkühlschrank“ 
und „Second Hand“ Mode.  
Ich freue mich, dass es hier so großes 
Interesse gibt und bitte Euch, tatkräftig 
mitzumachen.

An dieser Stelle wieder viel Spaß mit 
unserer Zeitung, danke an das Redakti-
onsteam und noch einen schönen  

Frühling mit schönen Ereignissen.
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EU-Wahl

Wer ist wahlberechtigt?
Alle ÖsterreicherInnen und Uni-

onsbürgerInnen mit Hauptwohnsitz in 
Österreich sowie Auslandsösterreiche-
rInnen, die spätestens am Tag der Wahl 
(09.06.2024) das 16. Lebensjahr voll-
enden, dh. spätestens am Tag der Wahl 
ihren 16. Geburtstag feiern – können in 
Österreich an der Wahl teilnehmen. 

„Amtliche Wahlinformation“
Ab Mitte Mai 2024 wird Ihnen eine 

„Amtliche Wahlinformation“ für die 
Europawahl 2024“ zugestellt. Achten 
Sie bitte daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl verschickt wird, 
besonders auf  unsere Mitteilung, die mit 
ihrem Namen personalisiert ist. Bitte 
nehmen Sie die-se Wahlinformation 
am Wahltag mit. Wenn Sie am Wahltag 
verhindert sind, können Sie da-mit Ihre 
Wahlkarte anfordern.  

Wahlkarten:
Auch bei dieser Wahl kann mittels 

Briefwahl das Wahlrecht ausgeübt 
werden. Anspruch auf  Aufstellung einer 
Wahlkarte (und damit auch die Möglich-
keit zur Briefwahl) haben Wahlberech-
tigte, die voraussichtlich am Wahltag 
verhindert sind, ihre Stimme in jenem 
Wahlsprengel abzugeben, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie eingetragen sind, und 
zwar aus folgenden Gründen:
•	 Ortsabwesenheit
•	 gesundheitliche oder berufliche Gründe
•	 wegen Aufenthalts im Ausland am 

Wahltag
•	 Funktion als Mitglied, Hilfskraft oder 

Wahlzeuge in einer Wahlbehörde
•	 Verlegung des Wohnsitzes in eine 

andere Gemeinde nach dem Stichtag 
(26.03.2024)

Die Ausstellung einer Wahlkarte –  
sowohl zur Verwendung für eine Brief-
wahl, als auch zur Stimmabgabe in einer 
anderen Gemeinde – 

kann jederzeit beim Gemeindeamt oder 
unter www.wahlkartenantrag.at bean-
tragt werden. 

Eine schriftliche Beantragung ist bis 
einschließlich Mittwoch, 05.06.2024 mög-
lich, eine persönliche Beantragung bis 
Freitag, 07.06.2024 während der Amts-
stunden. Insbesondere bei Beantragung 
in der letzten Woche vor der Wahl wird 
die Abholung der Wahlkarte im Gemein-
deamt empfohlen, da am Postweg eine 
zeitgerechte Zustellung (die Wahlkarte 
wird eingeschrieben versendet!) meist 
nicht mehr möglich ist. Falls Sie die 
Wahlkarte für Ehegatten oder Haushalts-
mitglieder mitnehmen, ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Bei der Briefwahl wird der ausgefüllte 
Stimmzettel in das Wahlkuvert gelegt. 
Das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte 
gelegt, die ebenfalls als Briefumschlag 
hergestellt ist. Die verschlossene Wahl-
karte kann entweder per Post oder bei 
der Bezirkshauptmannschaft Gmunden 
abgege-ben werden. Auf  der Wahlkarte 
ist außen durch Unterschrift eidesstatt-
lich zu erklären, dass die Wahl persön-
lich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
getroffen wurde. Fehlt die Unterschrift, 
so ist die Wahlkarte ungültig!

Mit einer Wahlkarte kann auch am 
Wahltag vor der eigenen Wahlbehörde 
jederzeit gewählt werden. Die Wahlkarte 
ist aber unbedingt mitzunehmen!

Wahlsprengel-
einteilung:
Wahlsprengel I - Ohlsdorf:
Angerweg, Bergfeldstraße, Brunnenweg, 
Dr. Knoppstraße, Dr. Langerstraße, 
Erlenstraße, Feldweg, Forsthaus- 
straße, Friedhofweg, Hagweg, Hasel-
wald, Hauptstraße, Hochbaustraße 
1 – 18, 20, 22; Irresbergstraße, Josef-
Schwembauer-Straße, Kapellenweg,  
Langganglweg, Lang Gasse, Maxwald-
straße, Sattlergasse, Schindlauerweg, 
Schmiedweg, Schulgasse, Sportplatz-
straße, Vinzenz-Kern-Straße, Waldweg, 
Wöhrerstraße. 

Wahlsprengel II -  
Ohlsdorf-Umgebung:
Ahornstraße, Birkenstraße, Föding, Gar-
tenweg, Hochbau, Hochbaustraße 19, 21, 
23 - 101, Irresberg, Lindenweg, Miglweg, 
Obernathal, Panoramaweg, Peiskam, 
Ringstraße, Ruhsam, Schusterweg, 
Traich, Ulmenstraße, Unternathal.

Wahlsprengel III - Ehrendorf:
Am Wald, Bründlweg, Edlach, Edt,  
Ehrendorf, Ehrendorfer Straße, Ehren-
dorfer Wald, Enserweg, Obere Hochleit-
hen, Oberthalham, Ohlsdorfer Straße 25, 
27, 29, 31, 33, 35, 37, 39, 41 - 75, Pfle-
gerweg, Pinsdorfer Straße, Reschnweg, 
Sonnenweg, Steinweg, Tannenstraße, 
Untere Hochleithen, Wiesenweg.

Wahlsprengel IV- Unterthalham:
Auweg, Bäckergasse, Bergweg,  
Binderweg, Buchenstraße, Hangweg, 
Gewerbepark Kleinreith, Holzhäuseln, 
Holzhäuselner Straße, Kleinreith Straße, 
Meisterweg, Mitterweg, Ohlsdorfer Stra-
ße 1 - 40, Puhrzaunstraße, Riedlstraße, 
Steindlweg, Stelzerweg, Thalhamstraße, 
Traun-steinstraße, Traunweg, Unterthal-
ham, Unterthalham Straße. 

EU-Wahl 2024

Für die Beantwortung von Fragen im 
Zusammenhang mit der Ausstellung von 
Wahlkarten und der Briefwahl  
stehen im Gemeindeamt zur verfügung:
AL Mag. Ingeborg Pflügl-Maxwald 
Tel. 07612/47255-12

Sylvia Holzinger 
Tel. 07612/47255-30
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Gemeindeinfo

Fortsetzung von Seite 4
Wahllokale und Wahlzeiten:

	Auch heuer möchten wir wieder die 
Bestimmungen der Verordnung für 
den Betrieb von Rasenmähern in der 
Gemeinde Ohlsdorf  in Erinnerung rufen:

Die Verwendung oder der Betrieb 
von Rasenmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sofern sie  nicht im Rahmen eines 
Gewerbe- oder Industriebetriebes Ver-
wendung finden, ist verboten im Wohn- 
und Dorfgebiet, sowie im gemischten 
Baugebiet und im Betriebsbaugebiet

- an Wochentagen von 21 bis 7 Uhr
- an Wochenenden von Samstag  
  18 Uhr bis Montag 7 Uhr
- an gesetzlichen Feiertagen

Dies gilt auch für Elektrorasenmäher 
und Laubbläser.

Rasenmäher-
verordnung

Wahlsprengel V - Aurachkirchen:
Aurachkirchen, Feldbauerstraße, Frauns-
dorf, Fraunsdorfer Straße, Großreith,  
Hafendorf, Hochfeldweg, Kornstraße, 
Mörtbauerweg, Parz, Preinsdorf, Purn-
dorf, Rittham Wiedtalgasse, Windbüchel-
gasse, Vöcklabrucker Straße.

Wahlsprengel VI - Ehrenfeld:
Aichlham, Am Weinberg, Aupointen, 
Dr. Schweitzer Straße, Ehrenfeld, 
Felleithenweg, Hans-Weidinger-Weg, 
Hildprechting, Hildprechtinger Straße, 
Hochholzweg, Kohlwehr, Kons.-Ernst-
Spitzbart-Straße, Leopold-Plank-Straße, 
Linzer Weg, Penesdorf, Rainweg, Sand-
häuslbergstraße, Weinberg, Weinberg-
straße.

Wahlsprengel 1 - Ohlsdorf	  
Gemeindeamt Ohlsdorf,
Sitzungssaal, Wöhrerstraße 2	
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 2 – Ohlsdorf 
Umgebung	  
Kindergarten 2,  
Eingangshalle Wöhrerstraße 4	
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 3 – Ehrendorf	
Kindergarten 3, Bewegungsraum, 
Wöhrerstraße 6  
(Eingang neben Gemeindeamt)	
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 4 – Unterthalham	  
Fa. Asamer & Hufnagl – 
Bürogebäude, Unterthalhamstraße 2	
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 5 – Aurachkirchen	  
Fa. Miba, Betriebsgelände,
Eingangshalle, Bürogebäude
Aurachkirchen 45	 
07.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 6 – Ehrenfeld	  
Gasthaus Enichlmayr, 
Ehrenfeld 1	  
07.30 – 14.00 Uhr
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Aus den Gemeinderatssitzungen 
Beschlüsse des Gemeinderats in den 
Sitzungen am 22.2.2024, 9.4.2024 
und 13.5.2024

• Änderungen in der Zusammensetzung 
von Gemeindegremien auf  Grund von 
Verzichtserklärungen

• Prüf bericht der BH Gmunden zum 
Nachtragsvoranschlag 2023

• Voranschlag für das Finanzjahr 2024 
und MEFP 2024-2028 mit Prioritäten-
reihung zu den Vorhaben des MEFP 
2024-2028 

• Beschluss einer bewilligungspflichtigen 
Dienstpostenplanänderung zur Vorlage 
beim Amt der oö Landesregierung 

• Prüf bericht des Prüfungsausschusses 
zum Rechnungsabschluss 2023

• Rechnungsabschluss 2023 mit Netto-
vermögensveränderungsrechnung

• Feuerwehrtarifordnung 2024 

• Auftragsvergabe zur Beschaffung von 
Schrankenanlagen bei der FF Ohlsdorf  
über die BBG

• FW-Änderung 5.76 - Umwidmung von 
Teilflächen der Grundstücke 876/1, 
892/2, 894/1, 892/1, 876/4, 991/1, 
955/1, 877/8, 877/2 und 876/10, KG 
Ehrenfeld für die Errichtung einer 
Dampfdruckleitung

• Geh- und Radweg Holzhäuseln, Auf-
tragsvergabe für die Planung an das 
Büro DI Sperrer

• Straßenbauprogramm 2024 –  
Grundsatzbeschluss

• Vergabe der Planung, Ausschreibung 
und Straßenbauaufsicht zum Stra-
ßenbauprogramm 2024 an die Firma 
Machowetz & Partner GmbH

• Verbindungsweg Straßgartl, Abrech-
nung der Gemeinde Pinsdorf, Kosten-
beteiligung

• Leitungskataster Reinhalteverbandska-
nal des RHV Laakirchen im Ortsgebiet 
von Ohlsdorf, Auftragsvergabe an die 
Firma Machowetz & Partner GmbH, 
sowie Beauftragung des Zusatzange-
botes für die Erstellung des LIS im 
Bereich Sandhäuslberg 

• Abschluss von Dienstbarkeitsverträgen 
zur Errichtung von Löschwasserbehäl-
tern im Ortsgebiet

• Dienstbarkeitsvertrag mit Löschungser-

klärung mit der Netz OÖ GmbH für die 
Inanspruchnahme von Grundstücken 
durch eine 30-kV-Erdkabelanlage in 
Aurachkirchen

• Ausschreibung für die Beschaffung 
von digitalen Tafeln für die Ohlsdorfer 
Pflichtschulen

• Berufung gegen das Urteil des LG Wels 
im Grundwasserprozess im Rahmen 
einer Sondersitzung des Gemeinderats

Die Digitalisierung macht keinen 
Halt, ob man sich nun darüber freut 
oder nicht, wir müssen damit leben 
(lernen). Da immer öfter Anfragen von 
Bürgerinnen und Bürgern kommen, 
dass sie die Gemeinderechnungen gerne 
digital und nicht mehr per Post erhalten 
möchten, hat der Gemeindevorstand 
die Entscheidung getroffen, dass die 
Gemeinde in den nächsten Wochen die 
„duale Zustellung“ einführen wird.

Duale Zustellung bedeutet, dass 
Gemeinderechnungen und später auch 
andere Dokumente der Gemeinde hin-
künftig entweder (weiterhin) per Post an 
die Empfänger übermittelt werden oder 
per Email, falls dies vom Steuerpflich-
tigen gewünscht wird. Grundsätzlich 
erfolgt nach Aktivierung der dualen Zu-
stellung durch unseren EDV-Anbieter die 
Übermittlung der Gemeinderechnungen 
weiterhin per Post, außer der Steuer-
pflichtige hat die ID-Austria mit dem Ser-
vice „Mein Postkorb“ aktiviert. In diesem 
Fall kommen hinkünftig automatisch alle 
Gemeinderechnungen in den digitalen 
Postkorb, der Versand per Post entfällt 
an diese Personen. Bürgerinnen und 
Bürger, die dieses Service nicht aktiviert 
haben, aber dennoch ihre Rechnungen  

Umstellung bei der  
Gemeinderechnung

künftig gerne per Mail und nicht mehr 
per Post erhalten möchten, können die 
gewünschte Mailadresse im Gemein-
deamt bekannt geben. Aus Daten-
schutzgründen muss dies mittels eines 
entsprechenden Formulars erfolgen, 
auf  dem angegeben werden muss, für 
welche Zwecke die Emailadresse zukünf-
tig von der Gemeinde verwendet werden 
darf  bzw. soll. 

Ab 2025 wird es voraussichtlich mög-
lich sein, dass alle Bürgerinnen und Bür-
ger ihre bei der Gemeinde hinterlegten 
Mailadressen selbst verwalten, bis dahin 
funktioniert die Anmeldung zur Email-
zustellung nur mit dem entsprechenden 
Zustimmungsformular. 

Niemand muss die Zustellung per 
Email aktivieren, aber wer möchte ist 
gerne eingeladen, seine/ihre Mailadresse 
bekannt zu geben. Wie gesagt, wenn 
Sie bereits „Mein Postkorb“ verwenden, 
dann ist nichts weiter zu tun, denn dann 
wird dieses Service automatisch ver-
wendet – in diesem Fall ist es gar nicht 
möglich, eine alternative Emailadresse 
zu verwenden, die nur bei der Gemeinde 
hinterlegt wird.
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Streetwork ist für alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 25 Jahren da und un-
terstützt bei Fragen, die im Jugendalter 
auftreten können. Die Mitarbeiter be-
gleiten Jugendliche zu Ämtern, Polizei, 
Gerichtsverhandlungen und sozialen 
Einrichtungen oder helfen bei Anträgen, 
Job- und Wohnungssuche. 

Wesentlich bei der Arbeit von Street-
work ist die Anonymität. Diese bezieht 
sich nicht nur auf  strafrechtlich relevante 
Daten, sondern auch auf  juristisch Be-
langloses. Alle Infos, die Streetwork von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
erhält, werden vertraulich und anonym 
behandelt. Es werden ohne Einver-
ständnis des Jeweiligen keine Auskünfte 
an Eltern, Schulen, Arbeitgeber oder 
Polizei weitergegeben. Außerdem ist 
das komplette Angebot von Streetwork 
kostenlos.

Zusätzlich finden jeden Dienstag von 
15 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 
17 Uhr Öffnungszeiten statt, in denen 
Interessierte einfach vorbeischauen 
und zwanglos ihre Freizeit verbringen 
können. 

Das Team ist von Montag bis Freitag 
direkt im Büro, in der Traungasse 5 in 
Gmunden anzutreffen oder telefonisch 
erreichbar. Streetwork ist auch auf  sozia-
len Medien wie Snapchat, Instagram und 
Facebook zu finden. 

Wir sind für Euch in Ohlsdorf  da!
Stefan Grubauer: 0699/17775084
Andrea Cancar: 0699/17775085

Streetwork  
Infos für  
Ohlsdorf

Seit 1. März dieses Jahres unterstüt-
zen uns zwei neue Mitarbeiterinnen im 
Gemeindeamt. Hannah Limbrunner 

BA und Viktoria Fürtbauer sind unsere 
neuen Kräfte im Bauamt. 

Herzlich Willkommen 
im Gemeindedienst

Es war Freitag, der 7. Mai 1824: Im 
Wiener „Theater am Kärntnertor“ wurde 
zum ersten Mal Ludwig van Beethovens 
9. Sinfonie gespielt – bekannt als „Ode an 
die Freude“. 1972 erklärte der Europa-
rat Beethovens „Ode an die Freude“ zu 
seiner Hymne. 1985 wurde sie von den 
EU-Staats- und  Regierungschefs als 
offizielle Hymne der Europäischen Uni-

on angenommen. Die Hymne ist eine 
Instrumentalfassung des Hauptthemas 
„Ode an die Freude“ aus dem letzten 
Satz der neunten Sinfonie Ludwig van 
Beethovens. Danke an unseren Leiter 
der Landesmusikschule Willi Zelch und 
seine Bläsergruppe für den Vortrag der 
Hymne vor dem Gemeindeamt zum 200. 
„Geburtstag“ des Musikstücks.

200 Jahre „Ode an die Freude“
aus Beethovens 9. Sinfonie
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Am Samstag, den 06. April lud der 
Musikverein Ohlsdorf  zum Frühlings-
konzert ins MEZZO ein.  Bei sonnigem 
Wetter und mit fast sommerlichen Tem-
peraturen brachte der MVO unter der 
Leitung von Theresa Schobesberger die 
BesucherInnen schwungvoll in frühlings-
hafte Stimmung. 

Das Jugendorchester unter der Lei-
tung von Siegfried Pesendorfer sorgte 
mit den Stücken „Fliegermarsch“ von 
H. Dostal, „Lay all your love on me“ 
von ABBA und dem Highlight „All In“ 
von der Band Fäaschtbänkler für einen 
schwungvollen Auftakt. Dies war auch 
der erste Auftritt von Siegfried Pesendor-
fer mit dem Jugendorchester. 

Der Musikverein Ohlsdorf  eröffnete 
mit dem festlichen Stück „Majestic Ent-
rance“ und zog seine zahlreichen Zuhö-
rerInnen mit der Ouvertüre zur gleichna-
migen Operette „Der Göttergatte“ von 
Franz Lehar und „When Nature Strikes 
Back“ von Otto M. Schwarz in seinen 
Bann. Letzteres thematisiert eindrucks-
voll die Vorboten der Klimakatastrophe, 
die uns bereits erreicht haben. Mit dem 
Marsch „Paradigma“ von Simon Zaller 
entsandten die MusikerInnen ihre Gäste 
in eine kurze Pause. 

MV Ohlsdorf - Beschwingt in den Frühling
 Danach starteten die MusikerInnen 

mit der Polka „Eine letzte Runde“ von 
Markus Nentwich frisch in den zweiten 
Teil des Konzertes. Die Filmmusik zu 
„König der Löwen“ von Elton John ist 
weltbekannt, und im Zuge der Realver-
filmung entstand auch ein mitreißendes 
Medley für Blasorchester von Kazuhiro 
Morita. Mit „The Lion King Meldey“ be-
geisterte der Musikverein sein Publikum 
und entführte es für kurze Zeit in die 
magische Welt des Films. 

Ein besonderer Höhepunkt waren die 
Auftritte der Powerfrau und Sängerin 
Vicky Scharinger, die mit ihrer ein-
drucksvollen Stimme das Publikum mit 
„Rise Like A Phoenix“ und dem Disney-
Klassiker „Let It Go“ das Publikum 
verzauberte. 

Auch nach dem offiziellen Ende des 
Konzertes ließ der Musikverein seine 
Gäste nicht ohne Zugabe gehen. Vicky 
Scharinger sang den mitreißenden Song 
„Minnie the Moocher“ und der Musik-
verein Ohlsdorf  sorgte mit dem 27er 
Regimentsmarsch dafür, dass die Gäste 
beschwingt und gut gelaunt nach Hause 
gehen konnten. 

Am kleinen Schönberg auf  894 m 
wurde nach 35 Jahren durch die We-
gewarte Josef  Resch, Markus Gru-
ber und Peter Rusnak, sowie vielen 
Helfern*innen ein neues Gipfelkreuz 
montiert, da es in den letzten Jahren 
schon sehr morsch und unansehnlich 
geworden war. 

Das Ehrenmitglied der Naturfreunde 
Ohlsdorf  Sepp Keiblinger hat dieses mit 
87 Jahren (wie auch schon das Erste) 
wieder angefertigt. Das neue Kreuz kann 
schon bewundert werden, die offizielle 
Einweihung fand am 24.5.2024 um 15 Uhr  
durch Pater Leopold am Gipfel statt. 
Nach dem gemeinsamen Abstieg gab es 
einen gemütlichen Ausklang mit Imbiss 
und Getränken bei der Naturfreunde 
Talherberge Unterm Stein (gegenüber 
der Bergrettung). 

Naturfreunde 
Ohlsdorf
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Prüfbericht unseres Trinkwassers

Chemisch-technische und/oder hygienische Wasseranalyse

Prüfbericht

Prüfbericht

Das WC ist  
kein Mistkübel 

Durch sorglose Entsorgung von 
diversen Problemstoffe (wie z.B Abfluss-
reiniger, Akkus, Batterien, Arzneimit-
tel inkl. Verpackungen, Chemikalien, 
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Nitrover-
dünnung, Kosmetikartikel, Pflegemittel, 
Klebstoffe, Hygieneartikel (Binden, 
Slipeinlagen, Windel, Wattestäbchen, 
Präservative und Wundverbände), Frit-
tierfett, Speiseöl,Katzenstreu, ...  
entstehen nicht nur für die Kanalpump-
werke Mehrkosten, sondern für den 
gesamten Abwasserkanal bis hin zur 
Kläranlage. 

Kanäle müssen mehrmals im Jahr 
durch Reinigungsfirmen gereinigt wer-
den, da diese Problemstoffe den Kanal 
erheblich belasten, sich an den Rohrwän-
den anlegen, zu Schäden am Kanal und 
zu Verstopfungen führen. 
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Als Siedlerverein mit rund 750 
Mitgliedern organisierten wir auch 
heuer wieder für private Hobbygärtner, 
Pflanzenzüchter und auch Kunstschaf-
fende für Gartendekorationen einen 
Verkaufsmarkt im MEZZO in Ohls-
dorf. Relativ unberührt von den kühlen 
Wetterbedingungen wurde aufgrund des 
Standortes MEZZO auch dieser Pflan-
zerlmarkt eine schöne Veranstaltung 
für die Aussteller und auch für uns, als 
Veranstalter. Das Glücksrad am Eingang 
war speziell für junge Gäste ein Spaß. Da 
uns auch im Siedlerverein Ohlsdorf  das 
Thema „Natur – schützen“ ein wichtiges 
Anliegen ist, haben wir über die letzten 
Monate die Initiative „Insektenfreundlich 
Gärtnern“ vorbereitet und beim Pflan-
zerlmarkt die ersten Plaketten „Insekten-
freundlicher Garten – Ich mach mit!“ für 
den Gartenzaun überreicht. Wunderbare 
Fotos und Informationen von diesen in-
sektenfreundlich gestalteten Gärten wur-
den uns dafür im Vorfeld übermittelt. 

Mit unserem, von den Gartenfachbe-
ratern gestalteten, Informationsfolder 
„Insektenfreundlicher Garten“ zeigen 
wir in kompakter Form was es braucht, 
um Leben in unsere Gärten zu bekom-
men. Erfreulicherweise wird diese 
Aktion des Ohlsdorfer Siedlervereins 
vom Österreichischen Siedlerverband 
übernommen und damit nun österreich-
weit in die Gemeinden getragen. 

Jeder Mensch, der seine Möglich-
keiten zum Schutz der Insektenwelt 
nutzt, ist ein Gewinn. 

Auf  der neu gestalteten Homepage 
des Siedlervereins Ohlsdorf  (www.
siedlerverein-ohlsdorf.at) finden sich 
u.a. dazu Informationen, aber auch alle 
Termine zu zukünftigen Veranstaltungen 
und viele Fotos von vergangenen Veran-
staltungen.

Schön, wenn es bei uns summt -  
Bericht vom Ohlsdorfer Siedlerverein

Seit 2023 ist Herbert Vitzthum aus 
Ohlsdorf  Präsident des OÖ Landesver-
bandes für Bienenzucht. Es war ihm 
ein Anliegen, dass seine erste General-
versammlung bei uns im MEZZO in 
Ohlsdorf  stattfindet. 

Am 16. März trafen sich sämtliche 
Vertreter der OÖ Bienenzüchtervereine. 

Bereits vor Beginn konnte man sich 
bei Ständen über neueste Produkte rund 
um die Bienenzucht und Honigverwer-
tung erkundigen. Nach den Grußworten 
der Ehrengäste und den Berichten der 
Vorstandsmitglieder ehrte man verdiente 
Mitglieder. Der Ohlsdorfer Franz Fröh-
lich wurde mit der Hutsteiner-Nadel für 
75 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Interessiert folgten im Anschluss die 
Anwesenden dem Vortrag von Johann 

Generalversammlung OÖ Landesverband  
für Bienenzucht

Fischer über Imkerei und Klimawandel. 
Nach der Verleihung der Honigland-OÖ-

Qualitätsbetriebstafeln endete die Gene-
ralversammlung im gemütlichen Ramen.
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Ende Februar fand wieder eine sehr 
erfolgreiche Vernissage von zwei Künst-
lerinnen statt. Seit vielen Jahren ist es 
eine Leidenschaft von Lydia Riemer und 
Andrea Pesendorfer mit vielen Tech-
niken tolle Bilder zu gestalten.

Lydia Riemer hat sich spezialisiert auf  
das Malen in Fototechnik, so muss man 
schon sehr nahe an das Bild herangehen, 
um zu erkennen, dass es keine Foto-
grafie ist. Andrea Pesendorfer hat sich 
auch mehrere Techniken angeeignet 
und stellte Bilder in Aquarelltechnik aus, 
welche in ihrer Zartheit und gleichzei-
tig farbenprächtig den Bildern große 
Aussagekraft gibt. „Ich freue mich, dass 
ich wieder zwei so tolle Künstlerinnen 
in unserem Gemeindeamt die Chance 
geben darf, ihre Kunstwerke der breiten 

Erfolgreiche Vernissage im 
Gemeindamt

Öffentlichkeit zugänglich zu machen“, so 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher.

Wir suchen immer neue Künstle-
rInnen, aber auch Fotografiekünstle-
rInnen, die uns an ihrer Leidenschaft 
teilhaben lassen. Einfach bei unserer 
Kulturbeauftragten Monika Kästner am 
Gemeindeamt melden und einen Termin 
vereinbaren.

Nachdem immer wieder der Wunsch 
nach einer Bücherzelle da war und uns 
derzeit kein geeigneter Platz eingefallen 
ist, wurde es nun ein Bücherkühlschrank. 
Da gerade in meinem Umfeld dieser tolle 
Kühlschrank sozusagen „eingegangen“ 
ist, hat es sich gut ergeben, dass wir ihn 
vor dem Gemeindeamt (rechts vom 
Abgang Tiefgarage) platziert haben. Ab 
sofort können hier kostenlos Bücher 
gespendet und einfach reingestellt und 
auch entnommen werden. Eine große 
Bitte: sollte der Kühlschrank voll sein, 
bitte nicht davor oder daneben abstellen, 
ich sammle sie gerne in meinem Büro. 

Ebenso vorstellen möchten wir 
Damen-Mode Second Hand im Benefizi-
um Ohlsdorf. Jeden 2. Freitag im Monat 
(immer in den geraden Kalenderwochen) 
kann man im Benefizium Markenmode 
aus 2. Hand günstigst erwerben. Der 
Reinerlös kommt Projekten der Pfarre 
zugute. 

Auskünfte unserer Pfarrsekretärin 
Anita. Hinschauen, es lohnt sich!

Bücherschrank & 
„Second Hand“ Mode 
– Nachhaltigkeit in  
Ohlsdorf

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Kirchenerhaltungsvereines Ende April 
konnte Obmann Dr. Manfred Asamer 
wieder Ehrengäste begrüßen. Neben 
DDr. Johannes Enichlmayr, Kapitular 
Kanonikus (siehe Bild), fand sich auch 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher ein. Der 
Obmann berichtete über alle Aktivitäten 
und auch über den aktuellen Mitglieder-
stand, welcher 661 beträgt. Auch wenn 
das viel klingt, ist jede Unterstützung 
wertvoll, da anfallende Instandsetzungen 
an der Römerkirchen in Aurachkirchen 
meist sehr hohe Kosten verursachen. Mit 
einem Mitgliedsbeitrag von Euro 15,-- 
pro Jahr ist man dabei und kann so zum 
Erhalt ein wertvolles Juwels beitragen. 

Obmann Asamer und Bürgermeiste-
rin Mirlacher gratulierten Pfarrer DDr. 
Enichlmayr zu einer besonderen Ernen-
nung. Im Februar wurde der gebürtige 
Ohlsdorfer zum Vorstand der Österreich-
Vatikan-Gesellschaft ernannt. Sicht-
lich stolz berichtete dieser von seiner 

Ernennung und Übergabe im Stadpalais 
Liechtenstein in Wien in Anwesenheit 
von Prinz Nikolaus von Liechtenstein. 

Bereits jetzt möchte der Kirchener-
haltungsverein auf  den traditionellen 
Frühschoppen am 11. August 2024 rund 
um die Römerkirche in Aurachkirchen 
hinweisen und dazu einladen.

Jahreshauptversammlung  
Kirchenerhaltungsverein
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Jahreshauptversammlung  
Kameradschaftsbund Ohlsdorf

Am 25. Februar lud der Kamerad-
schaftsbund gemeinsam mit der Musik-
kapelle zur alljährlichen Gedenkfeier ein.
Unter der Leitung der neuen Kapellmei-
sterin Theresa Schobesberger wurde die 
Messe zum Totengedenken musikalisch 
gestaltet und begleitet. 

Bei der anschließenden Jahreshaupt-
versammlung begrüßte Obmann Franz 
Aimer neben den anwesenden Gästen 
und Mitgliedern u.a. Ehrengäste wie 
Bgm. Inés Mirlacher, Vizebgm. David 
Lugmayr, Pfarrer Samuel Ogwudile, 
Bezirksobmann und Obmann der 
Ortsgruppe Viechtwang Walter Drack, 
Obmann der Ortsgruppe Kirchham 
Hans Spitzbart, Obmann der Ortsgruppe 
Gschwandt, Geschäftsführer der Raiba 
Ohlsdorf  Markus Ortner u.v.m. Ebenfalls 
begrüßen durften wir unsere geschätzte 
Fahnenpatin Bgm. a.D. Christine Eisner. 

Nach dem Bericht des Kassiers und 
der Entlastung des Kassaprüfers durften 
Bgm. Inés Mirlacher und Bezirksobmann 
Walter Drack die Ehrungen durchfüh-
ren:
15 Jahre Mitgliedschaft:
Aimer Klaus
Pesendorfer Siegfried

Tremmel Leopold
Tüttö Stefan

20 Jahre Mitgliedschaft:
Raffelsberger Franz
Reisenberger Josef

25 Jahre Mitgliedschaft:
Enichlmayr Alfred

50 Jahre Mitgliedschaft:
Lahnsteiner Alfred

Rückblickend auf  das vergangene Jahr 

konnten auch wieder viele Ausrü-
ckungen, Ausflüge und Veranstaltungen 
wie die Säuberungsaktion der Gemein-
de, Friedenswahlfahrt Oberkaibling, 
Bezirkswandertag Viechtwang, Charity 
Ausfahrt der Aktivbiker, etc. durchge-
führt werden. 

Der Obmann Franz  Aimer bedank-
te sich fürs Kommen und die Mithilfe 
seiner Kameraden und beendete die 
Versammlung mit unserer Landeshymne 
„Hoamatland“.

Unsere Gemeinde ist Teil des For-
schungsprojekts LastMileSolution*, 
gefördert vom Klimaschutzministerium! 
Wir haben fünf  E-Kick-Scooter seit März 
2024 – damit haben OhlsdorferInnen 
jeweils für einen Monat die Möglichkeit, 
einen Roller kostenfrei zu nutzen. Die 
Anmeldung dazu läuft über eine APP, die 
derzeit noch in Entwicklung ist, die Aus-
gabe über die Gemeinde. Es ist das Ziel 
zu schauen, ob und wie diese Fahrzeuge 
unsere Wege und unsere Verkehrsmittel-
wahl verändern: 

Welche Wege machen wir mit dem 

Die E-Roller sind in Ohlsdorf!
Auto, welche mit dem  Rad oder gehen 
wir zu Fuß? Wo nutzen wir mal den Öf-
fentlichen Verkehr? Und wo hat vielleicht 
der kleine E-Roller seinen Platz?

Details auf www.mooby.at
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Konsulent Alois Schausberger
Konsulent Alois Schausberger ver-

starb am 23.11.2023 unerwartet im 89. 
Lebensjahr. Er hat einen festen Platz 
in der Ohlsdorfer Ortsgeschichte als 
langjähriger Lehrer und später Direk-
tor der Volksschule, sowie als Sänger, 
Chorleiter und Organist der Pfarre. Für 
sein musikalisches Wirken und u.a. sein 
Engagement für das Volkslied wurde 
er vom Land OÖ zum Konsulent für 
Musikpflege ernannt. 

65 Jahre ist er dem Ohlsdorfer 
Kirchenchor als Chorleiter vorgestan-
den und hat nach dem altersbedingten 
Ausscheiden von Maximilian Nagl auch 
die Aufgabe als Organist in der Pfarre 
übernommen, worauf hin er fast jede 
Samstagabendmesse und jeden Sonn-
tagsgottesdienst mit seinem Spiel und 
Gesang musikalisch gestaltet hat und 
somit der älteste aktive Organist in der 
Geschichte der Pfarre Ohlsdorf  war. Bis 
ins hohe Alter hat er sich seine wunder-
bare Stimme durch regelmäßiges Trai-
ning erhalten, zuletzt war er auf  Grund 
der Erkrankung seiner Frau etwas kürzer 
getreten, doch nach ihrem Tod fand er 
auch Trost in der Musik und war bis zu 

seinem Ableben unter anderem mit Plä-
nen für die Probenarbeit des Chors für 
die Weihnachtsfeiertage beschäftigt. 

Die Pfarre wird ihm ein ehrendes An-
denken bewahren, als sichtbares Zeichen 
soll am Chor an seinem Stammplatz eine 
Gedenktafel errichtet werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Ohlsdorf  hatte sich im Oktober 2023 
dafür ausgesprochen, Herrn Kons. 
Alois Schausberger für sein langjähriges 
Engagement mit dem Ehrenring der Ge-
meinde Ohlsdorf  auszuzeichnen. Leider 
kam es nicht mehr zur Überreichung. Als 
Würdigung des Engagements von Kons. 
Schausberger, der auch jahrzehntelang 
die Ohlsdorfer Kirchenkonzerte unent-
geltlich für die Gemeinde plante und 
organisierte, wird nun im Herbst 2024 
unter der künstlerischen Leitung von 
Mag. Michaela Schausberger, der Tochter 
des Verstorbenen eine Veranstaltung im 
MEZZO stattfinden, bei der sein Lebens-
werk im Fokus stehen wird. 
 
Merken Sie sich den Termin  
dafür schon jetzt vor:  
Samstag, 18.10.2024, 19.30 Uhr  

Dr. Johann Grausgruber
Der frühere Ohlsdorfer Pfarrer und 

Ehrenbürger der Gemeinde Ohlsdorf  
Konsistorialrat Dr. Johann Grausgruber, 
der zuletzt im Josefsheim in Gmunden 
gelebt hat, ist am 2. März im 92. Lebens-
jahr verstorben. Er wirkte von 1982 bis 
2004 als Pfarrer und Benefiziat in Ohls-
dorf  und war auch als Religionslehrer 
(vor allem in der 2. Klasse Volksschule 
zur Vorbereitung auf  die Erstkommuni-
on) tätig.

Geboren als Sohn einer Gastwirts-
familie in Pinsdorf, führte ihn seine 
Berufung schon in jungen Jahren zum 
Priesteramt bzw. zur Theologie. Sein 

Wirken begann er in Pfarren im Welser 
Raum, bevor er 1982 nach Ohlsdorf  
kam, wo er bis zu seiner Pensionierung 
Pfarrer war. In den 22 Jahren seiner 
Arbeit in unserer Gemeinde war ihm 
neben der Seelsorge vor allem auch 
die Erhaltung der Kulturschätze der 
Pfarre ein großes Anliegen. Als einziger 
Pfarrer der Ohlsdorfer Kirchengeschichte 
konnte bzw. musste er zwei Turmkreuz-
steckungen vornehmen. Während 1989 
das Turmkreuz altersbedingt saniert und 
neu gesteckt werden musste, führte der 
große Hagel im Jahr 2000 dazu, dass das 
Turmkreuz 2001 neuerlich abgenom-
men, saniert und wieder aufgezogen 
werden musste – ein besonderes Erlebnis 
für alle Anwesenden.

Wir werden Dr. Johann Grausgruber 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf Konsulent Schausberger 
und Pfarrer Grausgruber

Schülerkonzert
der Landesmusikschule Ohlsdorf

am Donnerstag, 13. Juni 2024, ab 19 Uhr 
im MEZZO Ohlsdorf. Eintritt f rei! 

 
Es musizieren Schüler aller  

Unterrichtsklassen!
Schüler und Lehrer freuen sich  

auf Ihren Besuch

© privat - Monika Groller 
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Ohlsdorf wird Fahrrad- und Familien-
freundlicher

Große Anstrengungen unternimmt 
die Gemeinde, um das Gemeindegebiet 
für Fußgänger und Radfahrer freund-
licher zu gestalten. In Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Pinsdorf  konnte der 
Weg von Fraunsdorf  nach Pinsdorf  (ent-
lang der Eisenbahn) bereits fertiggestellt 
werden. Im Ortszentrum wird heuer der 
Weg von der Dr. Langer Straße nach Edt 
nun doch noch - zumindest als Schotter-
weg - realisiert werden, nachdem er vor 
zwei Jahren im Gemeinderat mehrheit-
lich abgelehnt wurde. Damals wäre er 
asphaltiert als echter Geh- und Radweg 
geplant gewesen. Bauhof  und Planer hat-
ten dies empfohlen, da zu befürchten ist, 
dass der Weg bei stärkeren Niederschlägen 
ausgeschwemmt wird und ein Winter-
dienst nur eingeschränkt möglich ist. 

Aus dem Straßenausschuss
Der schon einige Zeit im Gespräch 

befindliche Geh- und Radweg vom 
Kreisverkehr Kleinreith bis zur „Grebn“ 
(Verwaltungsgebäude Asamer) befindet 
sich derzeit in der Detailplanung. Sollte 
alles wie geplant laufen und die Gemein-
de auch eine entsprechende (EU-) Förde-
rung erhalten, so ist der Bau im Jahr 2025 
möglich. Dabei wird auch die Straße 
etwas verschmälert, was hoffentlich zu 
einer Reduktion der Fahrgeschwindig-
keiten beitragen sollte.

In Zusammenarbeit mit dem Stadt-
regionalen Forum Gmunden (Zu-
sammenschluss der Gemeinden von 
Traunkirchen bis ins Almtal) wird schon 
seit einigen Jahren am sogenannten 
„Radstern Gmunden“ gearbeitet. Ziel 
ist es im gesamten Gebiet ein Radwege-
netz auszuweisen, um Radfahrer durch 
Beschilderung auf  Radwegen, oder zu-

Obmann des Strassenausschusses 
Johann Halbmaier

mindest auf  möglichst wenig befahrenen 
Wegen und Straßen, durch die Gemein-
de zu führen. Das Radfahren soll damit 
attraktiver und sicherer werden. Die 
Beschilderung wurde über das Stadtregi-
onale Forum in Auftrag gegeben.

In der Ortsgruppe Ohlsdorf  mussten 
wir mit großer Trauer im März 2024 
vom Ableben unseres Kassiers Johann 
Schöffl erfahren, der leider den Kampf  
gegen seine Krankheit verloren hatte. 
Ein aktives Vorstandsmitglied in einem 
Verein zu verlieren ist nicht nur traurig, 
sondern hinterlässt auch Spuren in der 
Organisation, denn die Aufgaben müssen 
neu verteilt werden. Danke an alle, die 
mithelfen, dass weiterhin alles gut läuft.

Natürlich hinterlässt auch jedes Mit-
glied, das stirbt, Trauer und Bestürzung 
in unserer Ortsgruppe, denn man kann 
es nicht glauben, wenn die Menschen, 
mit denen man regelmäßig zusammen-
gesessen ist und Ausflüge gemacht hat, 
auf  einmal nicht mehr da sind. 

Gerade in den letzten Wochen muss-
ten wir Abschied von treuen und aktiven 
Mitgliedern nehmen, zuletzt von Josef  
Schneeweiß – wir werden euch nicht 
vergessen!

Gerne sind alle älteren Ohlsdorfe-
rinnen und Ohlsdorfer eingeladen, sich 

uns bei unseren Aktivitäten anzuschlie-
ßen. Wir gehen regelmäßig Kegeln und 
Wandern, in der Turngruppe halten wir 
vor allem unseren Rücken fit und alle 
paar Wochen machen wir einen Ausflug, 
um unsere schöne Heimat zu erkunden. 

So war im März zum Beispiel der 

Bericht vom Ohlsdorfer Pensionistverband
Ausflug zur KTM Motohall ein Highlight 
an dem sehr viele Mitglieder teilnahmen, 
weitere interessante Ziele werden wir 
heuer noch ansteuern. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Obfrau Ottilie Schmid,  
Tel. 0699/126 06 03.
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Ausflug feuerwehr ohlsdorf
Christian hat unsabgeholt    mit
Feuerwehrauto     er hat uns uniform
Gezeigt     durfen sie      auch     anziehen
Helme uben     wand
Haben uns auto    gegesehen
Sauerstoffmaske war darin
Wir haben    sauerstofftasche    am
Rucksack ausprobiert
Warnuberwurf       gehort   dem einsatz-
leiter

Wir habenloschen     geubt
Feuerwehr rettet auch    mitboot
Feuerwehr   fahrt     einsatz    haus    
brennt
Feuerwehr brauchen    piepser
Brauchen   wo   brennt
 Wir haben    gefreut feuerwehr
Es warsehrsuper

Ein Bericht von Andreas Dickinger 

Die Biotonne: Plastiksackerl, ver-
packte Lebensmittel und Katzenstreu 
dürfen nicht rein!

Die Biotonnenabfälle der Gemeinde 
Ohlsdorf  werden bei der Kompostan-
lage Gattinger in Laakirchen gemein-
sam mit Grün- und Strauchschnitt zu 
hochwertiger Komposterde verarbeitet. 
Aus diesem Grund dürfen auch keine 
als kompostierbar beworbene Gegen-
stände, wie etwa Besteck oder Geschirr, 
in der Biotonne entsorgt werden. Aus 
seuchenhygienischen Gründen dürfen 
auch kein Katzenstreu (auch wenn dieses 
als kompostierbar beworben wird) und 
Hundekot in die Biotonne.

Werden bei der Entleerung Katzen-
streu, Hundekot oder andere Fehlwür-
fe wie etwa Plastiksackerl, verpackte 
Lebensmittel, Glasflaschen oder Dosen 
in der Biotonne vorgefunden, wird diese 
nicht entleert und mit einer Roten Karte 
versehen. Diese Biotonne wird anschlie-
ßend kostenpflichtig als Restabfall 
entleert. Falls die Fehlwürfe selbststän-
dig entfernt werden, bitte unmittelbar 

den BAV oder die Gemeinde darüber 
informieren, sodass keine Entleerung als 
Restabfall notwendig wird.

Holzige Baum- und Strauchschnit-
tabfälle nicht in der Biotonne entsorgen! 
Diese müssen separat bei einer Kom-
postieranlage (z.B. Kompostierbetrieb 
Reisenberger - Gütl Adam, Unter- 
thalham 5, Ohlsdorf ) angeliefert werden! 
Strauchschnitt, der in der Biotonne ent-
sorgt wird, muss aufwändig aus- 
sortiert werden, da holziges Materi-
al auf  der Kompostieranlage separat 
zerkleinert werden muss.  Zerklei-
nerter Strauchschnitt ist für eine gute 
Durchlüftung der Kompostmiete und 
die Nährstoffversorgung der Mikroorga-
nismen notwendig. Biotonnenmaterial, 
welches meist feucht und weich ist, kann 
nicht zerkleinert werden und wird ohne 
weitere Vorbehandlung innerhalb kurzer 
Zeit nach Anlieferung zu einer Kompost-
miete aufgesetzt. 

Ein Bericht des  
Bezirkabfallverbands Gmunden

Was gehört in  
die Biotonne?	

Abfälle aus dem Haushalt:
• Obst-, Gemüseabfälle
• Speisereste
• Verdorbene Lebensmittel  
(ohne Verpackung)

• Eierschalen & Kaffee- und Teesud 
• reine Holzasche

UNSER TIPP! Küchenabfälle in  
Zeitungspapier oder Küchenrolle einwi-
ckeln. Vorteil – die Tonne  bleibt sauber!

Abfälle aus dem Garten:
• Grasschnitt und Laub	

Was gehört nicht in die Biotonne?
• verpackte Lebensmittelabfälle
• Plastiksackerl, Glas, Dosen
• Kaffeekapseln, -pads
• Restabfall und Staubsaugerbeutel
• Zigarettenstummeln
• Hundekotsackerl und Katzenstreu
• Holz, Steine
• Sonstige „kompostierbare“ Produkte 
(Besteck, Geschirr, Füllmaterial, ...) 

• Tierkadaver, Schlachtabfälle
• Strauchschnitt (Äste, Zweige,  
Sträucher)
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In den kommenden Wochen und Mo-
naten stehen der Planungsausschuss und 
letztendlich der Gemeinderat vor einigen 
schwerwiegenden Entscheidungen. Die-
se Entscheidungen werden die künftige 
Entwicklung der Gemeinde maßgeblich 
beeinflussen. 

Neuer Sparmarkt
Durchwegs positiv anzusehen ist die 

Entscheidung von Spar, den Markt in 
Ohlsdorf  komplett zu erneuern und 
damit attraktiver zu gestalten. Über einer 
Tiefgarage, die außerhalb der Geschäfts-
zeiten auch öffentlich benützt werden 
kann, entsteht der neue Markt auf  Höhe 
der Landesstraße. Eine gemeinsame 
Zufahrt und ein neuer Zugang zum 
MEZZO werden sehr zufriedenstellend 
gelöst. Verbunden mit der Erweiterung 
der Verkaufsfläche von 600 auf  790 m² 
ist eine Widmungsänderung notwendig. 
Diese Änderung wurde in der Vorbegut-
achtung auch seitens des Landes bereits 
positiv beurteilt. Der einzige Wermuts-
tropfen besteht darin, dass der Sparmarkt 
während der Bauphase ca. 8 Monate 
geschlossen bleibt.

Dampfdruckleitung Steyrermühl-
Laakirchen

Ein weiteres gewichtiges Thema, 
nämlich die „Energiezukunft“ der 
Papierfabriken Laakirchen und Steyrer-
mühl beschäftigt derzeit den Planungs-
ausschuss und den Gemeinderat. Am 
Standort in Steyrermühl kann durch 
den seit den 90er Jahren bestehenden 
Wirbelschichtkessel bereits weitgehend 
unabhängig von fossilen Brennstoffen 

produziert werden. Am Standort Laa-
kirchen ist die Abhängigkeit von Erdgas 
trotz verschiedener Maßnahmen – neues 
Traunkraftwerk, Photovoltaikanlagen, 
Biogasanlage – noch sehr hoch.
Mit dem Bau und dem Betrieb eines 
zweiten Werkstoffkraftwerkes in Steyr-
ermühl, soll die Einhaltung der Klima-
ziele mit einer Reduktion der fossilen 
CO²-Emmissionen um 42 % bis 2030 
erreicht werden. Für den Transport der 
damit gewonnenen Energie muss zwi-
schen Steyrermühl und Laakirchen eine 
Dampfdruckleitung errichtet werden 
und zwar bei zweimaliger Querung der 
Traun auf  Ohlsdorfer Gemeindegebiet. 
Für diese Dampfdruckleitung ist eine 
entsprechende Flächenwidmung notwen-
dig, die in enger Abstimmung mit dem 
Land und der Stadtgemeinde Laakirchen 
erfolgen wird. Das Verfahren für die Um-
widmung, welches auch eine strategische 
Umweltprüfung beinhaltet, wurde vom 
Gemeinderat eingeleitet. 

Für die Errichtung des Kraftwerkes in 
Steyrermühl ist eine Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVP) erforderlich.

Das Projekt wurde durchaus kontro-
vers diskutiert, weil es sich einerseits 
um eine Verbrennung von Abfällen 
(Wertstoffen) im großen Stil handelt 
und diese auch in großen Mengen 
angeliefert werden müssen. Andererseits 
ist die Verwertung der Abfälle unter 
besten Bedingungen, verbunden mit der 

deutlichen Reduktion fossiler Brennstoffe 
auch ein Beitrag zum Thema Nachhaltig-
keit. Die gerade beginnenden Verfahren, 
bei denen sich die Gemeinde für höchste 
Transparenz einsetzen muss, werden 
noch genug Stoff für Diskussionen 
liefern.

Neue Baulandwidmungen
Obwohl die Gemeinde über sehr 

große Baulandreserven verfügt, stehen 
weitere Umwidmungen von Grünland in 
Bauland im Ausmaß von 2,5 Hektar un-
mittelbar bevor bzw. muss der Gemein-
derat endgültig darüber entscheiden. 

Es stellt sich jetzt ernsthaft die Frage, 
wieviel wertvolle Wiesen- und Ackerflä-
chen in Ohlsdorf  noch versiegelt werden 
sollen. Die Argumente der Widmungs-
werber und vor allem der beteiligten 
Bauträger, wonach mit neuen Wid-
mungen leistbares Bauland für  
Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer geschaf-
fen wird oder dass damit die angeschla-
gene Bauwirtschaft gerettet werden 
kann, sind wirklich nicht mehr nachvoll-
ziehbar.

Bericht vom Planungsausschussobmann: 
Vielfältige Themen in  
der Raumordnung

Planungsausschussobmann  
Josef  Hackmair

© 2024 LAAKIRCHEN PAPIER AG
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EU Wahl am 9. Juni 2024
Am 1.1.1995 trat Österreich der Euro-

päischen Union bei. Die EU hat in vielen 
Bereichen Vorteile mit sich gebracht, u.a. 
die Reisefreiheit, die Freiheit des Handels 
und einen Frieden, der nun schon seit 70 
Jahren andauert. Seitdem haben sich in 
vielen Bereichen Änderungen erge-
ben – wir leben in einer globalisierten, 
vernetzten und schnelllebigen Welt. Mit 
der zunehmenden Globalisierung sind 
nicht nur Chancen, sondern auch einige 
Risiken hinzugekommen, man denke an 
die Wirtschaftskrisen und sicherheitspo-
litischen Herausforderungen. Es handelt 
sich um Risiken, die man als einzelner 
Nationalstaat nicht bewältigen kann und 
wo die Antwort nicht Populismus und 
Nationalismus sein dürfen, sondern es 
umso wichtiger wird, gemeinsam an 
einer Stärkung des Staatenverbundes mit-
zuwirken, um die aktuellen Herausforde-
rungen meistern zu können. Gerade auf  

Ein Bericht von Vzbgm. David Lugmayr

nationaler Ebene hat sich immer mehr 
die Tendenz ergeben, positiven Outcome 
der EU für sich selbst zu beanspruchen 
und negative Ergebnisse auf  „die EU“ zu 
schieben. Doch es muss das Bewusstsein 
dafür gestärkt werden, dass die EU nicht 
eine anonyme Instanz in Brüssel ist, son-

dern jede Entscheidung auf  dieser Ebene 
von den höchsten gewählten Repräsen-
tanten der Mitgliedsstaaten mitgestaltet 
wird. Wir haben es somit selbst in der 
Hand, denn wir alle sind Europa. Es gibt 
nach wie vor viele Regionen der Erde, 
wo keine freien und fairen Wahlen ge-
geben sind. Daher mein Appell: Machen 
Sie vom Stimmrecht am 9. Juni 2024 Ge-
brauch und stellen Sie sich auf  die Seite 
eines demokratischen, starken, sozialen 
und gerechten Europas. 

Vizebürgermeister  
David Lugmayr

Sportausschussobmann GV Wolfgang Schögl

Aus dem Familien-,  
und Sportausschuss 

Bei der diesjährigen Ohlsdorfer Kegel-
meisterschaft kegelten am 5. und 6. April 
2024 wieder über 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer  um die Ortsmeister-
Titel. Bei den Frauen gewann Helga 
Trawöger mit 176 Holz bei 30 Schüben 
und wurde Ortsmeisterin. Ortsmeister 
bei den Herren wurde David Berch-
taler (ASKÖ 242) mit 195 Holz. Für die 
Ortsmeister gab es natürlich wieder die 
traditionellen Wanderpokale.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
an diesem Wochenende mitgekegelt und 
mitgefiebert haben. Außerdem einen 
herzlichen Dank an das Gasthaus Alt-
mühl, wo das Turnier ausgetragen wurde.

Die Sieger der Kindermannschaft mit Bürgermeisterin Inés Mirlacher,  
Vizebürgermeister David Lugmayr und Sportausschussobmann Wolfgang Schögl. 
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Ein bekanntes Sprichwort lautet  
„wer rastet, der rostet“!

Damit dieser Fall nicht eintritt, haben 
unsere Referenten für Wandern, Radfah-
ren, Reisen, Kultur und sonstige Aktivi-
täten ein reichhaltiges und interessantes 
Jahres-Programm zusammengestellt. 

Schon allein die regelmäßige Teilnah-
me an unserem monatlichem Mittags-
Stammtisch beim Kirchenwirt und zum 
WirCafe-Treff im ehemaligen Altenheim 
zeigt, wie wichtig der laufende Kontakt 
und die Geselligkeit für unsere Mitglie-
der ist. Besonders gesellig war unser Ca-
fe-Treff am 14.02.,wo es neben Kuchen 
und Kaffee auch einen Heringsschmaus 
mit vielen Köstlichkeiten zu genießen 
gab. Verständlich, dass es nach Genuß 
und reichlich Diskussion auch einmal 
etwas später wurde als üblich.

Bereits bei der 1. Vierteljahresfeier im 
GH Enichlmayr am 27. März, zu der 55 
Mitglieder gekommen waren,  konnte 
man einen umfangreichen Tätigkeits-
bericht hören, obwohl das Jahr noch 
sehr jung war.  Zudem wurde in alter 
Tradition unseren Geburtstags-Jubilaren 
gratuliert und ein kleines Geschenk 
überreicht. Den musikalischen Teil 
bestritt die „Ruasserl-Musi“, die in den 
Pausen aufspielte.  

Busfahrten:

Zu unseren beliebten Leidenschaften 
gehören die Ausfahrten mit dem Bus.  
34 MG nahmen am 7. Februar an der 
Ausfahrt in die Ramsau teil und konnten 
bei schönstem Winterwetter eine Pferde-
schlittenfahrt genießen. 
Am 20.03. ging es mit 58 Mitgliedern 
per Bus nach Wien, wo wir auf  Einla-
dung von NR Bettina Zopf  zu Gast im 
Parlament waren und an einer aktuellen 

Plenarsitzung teilnehmen durften. 
Bettina gesellte sich zu uns und stand für 
eine sehr intensive Diskussion zur Verfü-
gung. Zuvor waren wir im Palmenhaus 
in Schönbrunn, wo wir die Pracht der 
Blumen, Bäume und Sträucher be-
staunten. Auch ein wenig Zeit für einen 
Parkbummel oder Kaffee stand uns noch 
zur Verfügung. Die Busreise am 4. April 
führte uns in die Knödelkuchl Jenichl am 
Genussbauernhof  in Altheim. Nach einer 
Führung durch Stallungen, Schlacht-
raum und Verarbeitung durften wir bei 
der Produktion der Knödel zuschauen 
und – wer wollte – auch mitarbeiten. 
Anschließend gab es für alle eine Portion 
Innviertler Knödel mit Sauerkraut.

Wanderungen:

Unsere 1. Wanderung führte 26 Teil-
nehmer (darunter auch einige interessier-
te Gäste) am 6. März nach Ebensee zur 
KZ-Gedenkstätte. Dr. Quatember, Leiter 
des Zeitgeschichtemuseums, informierte 
sehr beeindruckend und führte uns 
teilweise auch durch die Stollenanlage. 
Unsere Mitglieder bedankten sich dafür 
mit einem großzügigen Betrag als Spen-
de für das Museum. 

Mit 18 Wanderbegeisterten waren wir 
am 3. April in Reindlmühl unterwegs, wo 
wir bei schönstem Wetter entlang von  
Aurach, Dambach und Schwarzenbach 
wanderten. 

Radlfahrn:
Unsere erste Aktivität mit dem 

Fahrrad haben wir mit einem Fahrsicher-
heitstraining begonnen. Am 24. April 
gab es im MEZZO für Anfänger und 
Fortgeschrittene einige Praxisübungen 
und Herr Huber aus Windischgarsten 
konnte uns mit Kompetenz und Wissen 
sehr viel Wichtiges zum sicheren Radln 
näherbringen. Ein besonderer Dank gilt 
unserer Gemeindeverwaltung, die uns an 
diesem verregneten Tag das MEZZO zur 
Verfügung gestellt hat.

 Und weil man nicht genug für die ei-
gene Sicherheit tun kann, haben wir ein 
neues Angebot unter dem Namen „SelbA  
= Selbständig und Aktiv“ für unsere Mit-
glieder gestartet. 8 Teilnehmer begannen 
am 23. April mit dem Programm das 
darin besteht, die eigenen Fähigkeiten 
zu trainieren und mit Übungen versucht 
zu erlernen, wie  man den geistigen und 
körperlichen Abbau bremst und damit 
zu verhindern sucht.

Kultur, Sport und Allerlei:  
Jeweils 9 Mitglieder fuhren mit dem 

Kleinbus zu den Vorstellungen ins Musik-
theater Linz, wo das Musical „Tootsie“  
und die Operette „Die Fledermaus“ 
auf  dem Programm standen. Auch das 
Schauspiel „Höllenangst“ von Nestroy 
wurde im Landestheater besucht. 

Aus sportlicher Sicht dürfen wir über 
die Ski-Erfolge von 2 sehr aktiven und 
erfolgreichen Mitgliedern berichten. Bei 
den Senioren-Bezirksskimeisterschaften 
errangen Paula Schneider und Volker 
Kastenhuber jeweils die Goldmedaille 
im Riesenslalom. Zudem gewann Paula 
bei  den Bundesmeisterschaften in Tirol 
ebenfalls die Goldmedaille in ihrer Klas-
se. Erfreulich ist auch der Erfolg unserer 
Obfrau Maria Edlinger. Sie erreichte den 
2. Platz beim Senioren-Tarockturnier 
in Wels. Wir gratulieren Allen sehr 
herzlich! 
 
Der Seniorenbund wünscht allen 
einen schönen und unbeschwerten 
Sommer 2024! 

Bericht vom Ohlsdorfer Seniorenbund
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Gesunde Gemeinde

Kurt Heinz Hollnsteiner und Wolf-
gang Auinger waren unterwegs in den 3. 
und 4. Klassen der Mittelschule Ohlsdorf.

Der Direktor der Mittelschule Ohls-
dorf  Martin Krammer war nach Anre-
gung des Teams der Gesunden Gemeinde 
rund um Arbeitskreisleiterin Bettina 
Kronegger sofort bereit, Prävention und 
Information rund um Alkohol- und Dro-
gensucht zu unterstützen. 

Es ist ein sehr wichtiges Thema und 
Anliegen in der Umsetzung. Allgegen-
wärtig ziehen sich Probleme rund um 
das Suchtverhalten in Verbindung mit 
Alkohol und Drogen durch alle Gesell-
schaftsschichten. Auf klärung, Infor-
mationen aus 1. Hand, Vorbringen von 
Erfahrungen und Möglichkeiten der Prä-
vention. Ende Februar fand die Reflexion 
ohne LehrerInnen statt, mit der Aufarbei-
tung dazu, was hängengeblieben ist bzw. 
ob es noch offene Fragen gibt.  
 

Prävention, Informationen und 
Aufklärung - "Sag Nein zu  
Alkohol und Drogen" 

Dienstag, 11.06.2024 um 18 Uhr
Veranstaltung der  
Gesunden Gemeinde & Polizei

Zielgruppe: Teenager ab 16 Jahren

Das eigene Auftreten, Vorbeugen und 
Vermeiden von gefährlichen Situati-
onen, sowie das Aufzeigen von Hand-
lungsmöglichkeiten, soll Straftaten 
verhindern oder abmildern. 

Bevor die Sommerfeste beginnen – 
Infos über Fortgehen, k.o.Tropfen, 
sicheres Parken, Neuigkeiten aus dem 
Jugendschutzgesetz.

Weitere Termine sind geplant und 
man möchte auch in Zukunft an die-
sem Thema dran bleiben.

2024 hatten wir schon tolle Vorträge 
und Workshops:

• „Sprache als Schlüssel zum Miteinan-
der“ mit Bettina Kronegger

• „Der weibliche Zyklus in Balance“ mit 
Susanne Rosenauer

• „Happy to be“ die Kraft der Gedanken“ 
mit Silvia R. Buchegger

• „Yoga Nidra“ mit Katrin Hauser

• „Yoga Abende“ mit Silke Schimpl

• „Sind sie stabil, oder was?!“ Info- Kaba-
rett mit Sabrina B. Leitner

• Elternabend in der MS Ohlsdorf, Prä-
vention und Information zum Thema 
„Der Einstieg in den Abstieg- Einstiegs-
droge Alkohol“ mit Kurt H. Hollnsteiner 
und Wolfgang Auinger

Ich möchte mich an dieser Stelle beson-
ders bedanken bei Kurt H. Hollnsteiner 

und Wolfgang Auinger für ihren großar-
tigen Einsatz in der MS Ohlsdorf. Sie ha-
ben in den 2., 3., 4. Klassen Auf klärung, 
Information und Prävention, direkt mit 
den Schüler:innen betrieben. Besten 
Dank auch an den Direktor, Martin 
Krammer, für die Unterstützung.

Die nächsten Aktionen der Gesunden 
Gemeinde Ohlsdorf:
zum Thema „Sicherheit im öffentlichen 
Raum“- Referentin des Landeskriminal-
amtes 
Zielgruppe: Teenager ab 16 und interes-
sierte Eltern, Pädagogen- sicheres Auf-
treten, vorbeugen und vermeiden von 
gefährlichen Situationen, Neuigkeiten 
aus dem Jugendschutzgesetz 

Wann: 
Dienstag, 11.06.2024, 18.00 Uhr 
Sitzungssaal der Gemeinde - Kostenlos

Einladung zum 
Vortrag und 
Workshop

Im Herbst wird es einen  
Gesundheitstag geben in Ohlsdorf! 
Freitag, 04.10.2024, 13-18 Uhr  
im MEZZO

Sie finden unsere Angebote jetzt auch 
auf  Facebook und Instagram und in 
den Regionalzeitungen. Wir freuen uns 
über ein Like, ein Herz und Teilen der 
Beiträge.

Ich möchte an dieser Stelle noch-
mals die Einladung aussprechen, sich 
einzubringen: Engagierte Menschen 
für die Gesundheit der Ohlsdorfer sind 
in meinem Arbeitskreis immer herzlich 
willkommen. Einfach bei mir melden.

Mit Herz und Leidenschaft für die Ge-
sunde Gemeinde Ohlsdorf,
Bettina Kronegger

Resumeé der Gesunden Gemeinde

Foto: v.l. Herr Wolfgang Auinger, Herr Kurt 
Heinz Hollnsteiner, Bettina Kronegger, Herr 
Martin Krammer
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Am Freitag, 8. März fand im Feuer-
wehrhaus Aurachkirchen die 119. Jahres-
vollversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Aurachkirchen statt. Kommandant 
HBI Robert Mirlacher begrüßte zahl-
reiche Mitglieder der Wehr. Auch viele 
Ehrengäste zollten der Feuerwehr durch 
ihre Anwesenheit Respekt und Anerken-
nung, so fanden sich Bürgermeisterin 
Inés Mirlacher, Vizebürgermeister David 
Lugmayr, Gemeindevorstand Wolfgang 
Schögl, Abschnittskommandant Thomas 
Dreibelmeier und eine Abordnung der 
Feuerwehr Ohlsdorf  mit Kommandant 
HBI Michael Moran ein. 

Eine besondere Ehre war es, Bezirks-
kommandant Stefan Schiendorfer an 
seinem letzten Tag als Vorsitzender aller 
Feuerwehren im Bezirk Gmunden als 
Gast begrüßen zu dürfen. „Es ist schön, 
wenn sich Stefan unsere Feuerwehr als 
letzten offiziellen Besuch ausgesucht hat, 
das zeigt uns, dass wir immer ein gutes 
Auskommen hatten“, so Kommandant 
Robert Mirlacher.

Nach den einleitenden Worten und 
der Begrüßung gab es die Berichte des 
Kassiers Gerold Leicht, des Schriftführers 
Wolfgang Anzenberger und des neuen 
Jugendbetreuers Peter Staudinger. Im 
Anschluss übernahm Kommandant-
Stellvertreter Christoph Wimmer die 
Beförderungen und Ehrungen. Gar nicht 
gerechnet mit einer Ehrung hatte Kame-
radin Inés Mirlacher. Für ihr jahreslanges 
verdienstvolles Wirken erhielt sie den 
Ehrendienstgrad „Ehren-Brandinspek-
tor“. Sie war in ihren Dankesworten sehr 
gerührt, da sie, wie sie sagt: „nicht un-
bedingt auf  Auszeichnungen steht, aber 
die Feuerwehr auch Kameradschaft und 
Freundschaft bedeutet und sie sehr sehr 
stolz auf  diese Auszeichnung ist“.

Seit letztem Jahr gibt es unter dem 
neuen Jugendbetreuer Peter Staudin-
ger wieder eine tolle Jugendgruppe 
mit 9 Jugendlichen. Acht davon durfte 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher vor Ort 

Jahresvollversammlung der  
FF Aurachkirchen

angeloben. Alle und vor allem auch der 
Bezirkskommandant lobten das Engage-
ment und freuten sich über den Nach-
wuchs. Laut Jugendbetreuer Staudinger 
stehen bereits 2 weitere Kids in den Start-
löchern, um der Feuerwehr beizutreten.

Kommandant Robert Mirlacher 
betonte in seinen Abschlussworten, dass 
es wichtig sei, Aus- und Fortbildungen zu 
forcieren. Es sei ihm vor allem aber ein 
Anliegen, dass die Feuerwehrmitglieder 
immer gut ausgerüstet seien, dafür auch 
ein Dank an die Gemeinde Ohlsdorf, 
die dies immer unterstützt. Ein wesent-

licher Teil seiner Worte war aber zur  
Kameradschaft. Viele Stunden ist man 
oft zusammen, viele Tage und Wochen 
gibt man in Summe rückblickend der 
Öffentlichkeit und stellt somit die Zeit 
ehrenamtlich zur Verfügung. Hier seien 
Freundschaften entstanden, die er nicht 
mehr missen möchte, manchmal hätte 
man auch für zusätzliche Freundschaf-
ten außerhalb der Feuerwehr gar keine 
Zeit mehr. Er ergänzt: „Somit stehe ich 
hier voller Stolz und freue mich, dass 
wir nicht nur von Kameradschaft reden, 
sondern diese auch ehrlich leben.“

Auf  Initiative des Pinsdorfer Bürger-
meisters Jürgen Berchtaler fand Ende 
Februar in Pinsdorf  eine regionale Lehr-
lingsmesse statt. Ortsübergreifend fragte 
er nach, ob man nicht auch die Ohlsdor-
fer Jugendlichen hierzu einladen könnte, 
was Bürgermeisterin Inés Mirlacher auch 
tat. Gemeinsam wurden so 400 Jugendli-
che kontaktiert. 

Lehrlingsmesse in Pinsdorf -  
Regionale Ausbildner

Im kommenden Jahr soll diese Messe 
mit Ohlsdorfer Firmen im MEZZO 
stattfinden. Betriebe, die Lehrlinge be-
reits ausbilden oder ausbilden möchten, 
können sich schon jetzt dafür vormerken 
lassen. Regionale Ausbildungsplätze 
sorgen für Fachkräfte in unseren Orten, 
somit war dies eine gelungene Koopera-
tion beider Gemeinden.
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Herr Arnold Bauer wurde im Jahr 
2023 nicht umsonst Landessieger bei der 
Verleihung des Florian, denn er arbeitet 
seit einem Vierteljahrhundert ehren-
amtlich für die Lebenshilfe. Ende April 
feierte man in der Gmundner Werkstätte 
das 20-jährige Bestehen in der Georgstra-
ße – die Werkstätte selbst gibt es seit 38 
Jahren in Gmunden. Zahlreiche Ehrengä-
ste folgten der Einladung des Obmanns 
der Arbeitsgruppe Arnold Bauer und der 
Geschäftsführung der Lebenshilfe. 

Die musikalische Umrahmung wurde 
von den KlientInnen selbst gestaltet und 
erntete viel Applaus. Pfarrer Mag. Gerald 
Geyrhofer segnete den neuen Verkaufs-
shop, der nun auch für die Öffentlichkeit 
zum Einkauf  zur Verfügung steht. Un-
sere Bürgermeisterin Inés Mirlacher gra-
tulierte mit einer Geburtstagstorte und 
freut sich, dass auch OhlsdorferInnen 
dort ein Zuhause und in der Werkstätte 

Arbeit finden. 
Ein Dank gilt allen, die sich mit Herz 

in der Lebenshilfe engagieren und so 
Menschen, die mehr Aufmerksamkeit 
brauchen, Verständnis und Hilfe zuer-
kennen.

20 Jahre Werkstätte Lebenshilfe

Die neue Generation rückt nach
Bürgermeisterin Inés Mirlacher 

konnte sich im Zuge der Autoshow 
im Ohlsdorfer Autohaus Esthofer mit 
Juniorchef  Gregor Esthofer über die 
Firmengeschichte austauschen. 

Über 70 Jahre gibt es das Autohaus 
schon. 1951 starteten seine Großeltern in 
Vöcklabruck und seit 1998 ist die Firma, 
welche gesamt 350 MitarbeiterInnen 

beschäftigt, in Ohlsdorf  mit knapp 100 
Beschäftigten angesiedelt. 

Gustav Esthofer hat nun seinen Sohn 
Gregor ins Team der Geschäftsführung 
geholt. 

Unsere Bürgermeisterin folgte gerne 
der Einladung zur Autshow und wünscht 
Juniorchef  Gregor Esthofer weiterhin 
viel Erfolg in Ohlsdorf.

Der Gemischte Chor hat sein Proben-
lokal genau an der Grenze zum Ortsteil 
Steyrermühl und ist auch sehr bedeutend 
für unseren Ort. So singen nicht nur 
Laakirchner dort, sondern auch viele 
OhlsdorferInnen – sozusagen ein grenz-
überschreitender Verein. Ende April 
konnten die Chormitglieder ein erfolg-
reiches Projekt – 14 Lieder – 14 Proben – 
abschließen. Hier wurden durch Aufruf  
neue Chormitglieder gesucht und es hat 
sich einiges getan. 

Obmann Stollreiter, der sich mit der 
Ohlsdorferin Brigitte Grill die Obmann/
Frauschaft teilt, konnte im vollbesetzten 
Saal der Musikschule Laakirchen viele 
neue SängerInnen beim Abschlusskon-
zert vorstellen. „Früher standen wir 
manchmal nur noch mit 25 SängerInnen 
auf  der Bühne, aber heute sind wir 40“, 
so Stollreiter. Das Motto „Ein Herz und 
eine Kehle“ versucht dabei auszudrü-
cken, worum es geht - ein nette Gemein-
schaft und Freude am Gesang. 

Erfolgreiches 
Konzert
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Traditionell lädt der Ohlsdorfer 
Manfred Spitzbart, Gebietsleiter der 
Naturfreunde Salzkammergut, im Früh-
jahr zur Gedenkfeier für die Opfer des 
Traunsteins ein. Mag. Gerhard Pumber-
ger zelebrierte mit viel Feingefühlt mit 
zahlreichen Ehrengästen, Mitgliedern 
der Naturfreunde, des Alpenvereines, der 
Bergrettung und auch der Angehörigen 
der am Traunstein tödlich verunglückten 
Bergsteiger eine würdevolle Messe. 

Am Fuße des Traunsteins befindet 
sich der Gedenkstein mit dem Buch, 
wo alle Opfer eingetragen sind. „Im-
mer wenn wir von dir erzählen, fallen 

Gedenkfeier für die Traunsteinopfer
Sonnenstrahlen in unsere Seelen. Unsere 
Herzen halten dich gefangen, so als 
wärst du nie gegangen“, waren die 
Worte in der Einladung. 

Neben Bezirkshauptmann Alois Lanz, 

Bürgermeister Stefan Krapf, Bürgermei-
ster Jürgen Berchtaler, den Obleuten 
zahlreicher Vereine, folgte auch unsere 
Bürgermeisterin Inés Mirlacher dieser 
Einladung. 

Der Ohlsdorfer Pfarrer Samuel 
Ogwudile stammt aus Nigeria. Anfang 
Juni besucht ihn „sein“ Bischof  Callistus 
Onaga aus seiner Heimatdiözese Enugu 
in Ohlsdorf, was die Pfarre zum Anlass 
für ein Feierwochenende nimmt, zu dem 
alle Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer 
herzlich eingeladen sind. Begonnen wird 
das Programm mit dem Motto „Regio-
nales trifft Internationales“ am Freitag 
7.6. ab 17 Uhr mit der Langen Nacht der 
Kirchen. Kinder der Volksschule Ohls-
dorf  werden zum Beginn des Abends 
in der Kirche Lieder singen, ab 18 Uhr 
tanzen den Mädels der Ballettgruppe 
der Landesmusikschule Laakirchen/
Ohlsdorf  unter der Leitung von Susanne 
Kao in der Pfarrkirche auf. Während 
rund um die Kirche ein Rahmenpro-
gramm mit Klettern auf  der Kirchenlin-
de, Lagerfeuer und Steinmalerei, sowie 
Verkauf  von Second Hand Mode für 
Damen im Benefizium zum Entdecken 
und Verweilen einlädt, findet in der 
Kirche in Aurachkirchen um 19.30 Uhr 
ein Kirchenkonzert mit dem Ohlsdorfer 
Tenor Christian Havel, veranstaltet von 
der Gemeinde Ohlsdorf, statt.
Bischof  Onaga und Pfarrer Ogwudile 
werden ab ca. 20.15 Uhr in der Pfarrkir-
che über ihre Heimatdiözese und die 

Projekte zur Ausbildung von jungen 
Menschen in Afrika berichten. Ab 21:00 
Uhr wird ein Lichterlabyrinth im Pfarr-
heim entzündet, welches kontemplativ 
beschritten werden kann, während das 
Gitarrenensemble unter der Leitung von 
Christian Piller im Pfarrgarten zum Mit-
singen am Lagerfeuer einlädt. Den ful-
minanten Abschluss wird ab 22 Uhr das 
Percussion Ensemble von Pepi Kramer in 
der Pfarrkirche machen. 

Schon am Samstagvormittag geht es 
dann um 10 Uhr mit der Pfarrfirmung 
weiter. Bischof  Onaga wird diese Fir-
mung leiten und den etwa 50 Ohlsdorfer 
Firmlingen das Sakrament spenden. Dan-
ke an das engagierte Team der Firmvor-
bereitung, dass sie diese große Aufgabe 
übernommen haben, so viele Jugendli-
che auf  dieses Sakrament vorzubereiten! 
Der Firmgottesdienst wird musikalisch 
gestaltet von Ohlsdorfer Musikern – dan-
ke an dieser Stelle für Eure Bereitschaft!

Ein großes Fest wird schließlich 
zum Abschluss noch am Sonntag, dem 
9.6.2024 in der Pfarre gefeiert, zu dem 
ebenfalls alle sehr herzlich eingeladen 
sind. Am Beginn dieses Friedensfests 
der Kulturen steht um 14 Uhr ein Got-
tesdienst mit der African Community, 
der auf  Englisch abgehalten wird und 

von Sängern und Musikern aus Afrika 
gestaltet wird, die auch im Anschluss an 
den Gottesdienst beim gemeinsamen 
Fest am Kirchenplatz bzw. im Pfarrgar-
ten oder bei Schlechtwetter im Turnsaal 
der Volksschule noch weiter musizieren 
werden. Außerdem wird es ein Buffet 
mit afrikanischem Essen geben. Es wäre 
schön, wenn sich bei dieser Gelegenheit 
viele Menschen friedlich und gemeinsam 
zum Feiern treffen und so das Wochen-
ende der Kulturen der Pfarre Ohlsdorf  
am Tag der Europawahl stimmig ausklin-
gen lassen.

Austria meets Africa – Pfarre Ohlsdorf feiert 
Wochenende der Kulturen

Herzlichen Dank an Raphaela Baumgartner 
für dieses einzigartige Foto mit Polarlichtern.
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Die mobilen Familiendienste der Ca-
ritas unterstützen Eltern in turbulenten 
Zeiten bei der Versorgung der Kinder 
und im Haushalt. „Krankheit, eine 
schwierige Schwangerschaft, Trennung 
oder ein Schicksalsschlag können das 
Familienleben besonders fordern. 

Wir sind in herausfordernden Zeiten 
über einen kürzeren oder längeren 
Zeitraum für Familien da. Eltern sollen 
sich melden, bevor die Belastung zu groß 
wird“, rät Teamleiterin Angelika Rauch 
von den Familiendiensten in Gmunden.  

Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro 
Stunde. Danach sind die Kosten sozial 
gestaffelt. Die Mobilen Familiendienste 
Gmunden sind unter 07612 90820 er-
reichbar. 
 
Nähere Infos und den Tarif kalkulator finden 
Sie auf  www.mobiledienste.or.at.

Rettungsanker 
für Familien

Ortsstellenversammlung  
Rotes Kreuz Gmunden

Ortsstellenleiter Thomas Bergthaler 
und Dienstführender der Ortsstelle 
Gmunden Stefan Benda luden Anfang 
April zur Ortsstellenversammlung des 
Roten Kreuzes Gmunden ein. Thomas 
Bergthaler trug einen beeindruckenden 
Bericht über die Tätigkeiten vor. Neben 
den „beruflichen“ 30.000 Stunden 
leisteten die Ehrenamtlichen 32.000 und 

Foto: v.l. Kdt. HBI Robert Mirlacher, Bgm. Jürgen Berchtaler, 
Bgm.in Inés Mirlacher, Thomas Berchtaler

die Zivildiener 21.000 Stunden. Auch für 
die Notruf hilfe wurden fast 1000 Stun-
den aufgewendet. Bürgermeisterin Inés 
Mirlacher hatte bei ihren Grußworten 
die Gelegenheit, sich persönlich bei den 
RotkreuzmitarbeiterInnen zu bedan-
ken und wünschte allen weiterhin eine 
unfallfreie Fahrt bei ihren Einsätzen und 
ein gesundes Nachhausekommen.

Das plötzliche Ableben von Kons. 
Alois Schausberger im November 2023 
brachte für die Pfarre Ohlsdorf  große 
Herausforderungen im Hinblick auf  die 
Kirchenmusik. Auch wenn es mehrere 
Personen gibt, die gerne und regelmäßig 
die musikalische Gestaltung der Gottes-
dienste übernehmen, gibt es dennoch 
viele Samstags- und Sonntagsmessen und 
Feiertagsgottesdienste, an denen die Ex-
pertise und das Engagement von Kons. 
Schausberger besonders abgeht.

Es werden daher dringend  
Personen oder Ensembles gesucht, die 
sich vorstellen können, regelmäßig Got-
tesdienste musikalisch zu gestalten. Bitte 
in der Pfarrkanzlei unter der Nummer 
07612/211 51 melden! 

Die Mitglieder des Kirchenchors 
haben sich nach dem ersten Schock über 

den Tod des Chorleiters, der 65 Jahre 
am Dirigentenpult gestanden hat, dafür 
ausgesprochen, dass sie weiterhin singen 
möchten. Vorläufig bleibt der Einsatz auf  
Begräbnisse beschränkt, denn mittelfri-
stig wird zur Weiterführung des Chors 
ein Chorleiter bzw. eine Chorleiterin 
gesucht. 

Der Ohlsdorfer Kirchenchor ist auch 
als Volksliedchor weit über die Grenzen 
unserer Gemeinde bekannt und ist ein 
sehr guter Chor, ein neuer Chorleiter 
bzw. eine neue Chorleiterin kann auf  die 
Früchte langjähriger Arbeit auf bauen. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
ebenfalls an die Pfarrkanzlei oder an 
die Obfrau des Pfarrgemeinderats, 
Mag. Ingeborg Pflügl-Maxwald, 
Tel. 0664/13 43 419.

OrganistIn bzw. ChorleiterIn gesucht
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Ab Hof

Ohlsdorf Ab Hof
Wieder großer Erfolg in Wieselburg 
und bei der Destillata

Der „Ohlsdorf  ab Hof“ Mitgliedsbe-
trieb Familie Helga und Josef  Hackmair 
– Wastl in Aichlham konnte bei den 
heurigen Prämierungen die ausgezeich-
nete Qualität seiner Produkte neuerlich 
eindrucksvoll unter Beweis stellen.

Bei der Prämierung „Das Goldene 
Stamperl“ im Rahmen der Ab-Hof-Messe 
Wieselburg gab es 

• vier Goldmedaillen für die Edelbrände 
Obstler, Winawitzbirne, Haferpflaume 
und Jostabeere, 

• drei Silbermedaillen für Apfelbrand, 
Kornelkirsche (Dirndl) und Schwarze-
Ribisl- Likör,

• eine Bronzemedaille für den Williams-
birnen-Likör

Damit gelang heuer das beste Ergebnis 
im gesamten Bezirk. 

Besondere Freude bereitet der 
neuerliche Erfolg bei der international 
ausgerichteten „Destillata – Prämierung 
der weltbesten Brände“. Auch hier gab 
es eine Goldmedaille für den Obstler 
aus Apfel und Birne und fünf  weitere 
Prämierungen für den Strong Spirit 
Isabella Weinbeerenbrand eichenfassge-
lagert, den Speckbirnenbrand und den 
Schwarze-Ribisl-Likör (Silber) sowie für 
die Kornelkirsche und den klassischen 

Weinbeerenbrand (Bronze). Die Destil-
lerie Wastlhack – Josef  Hackmair gehört 
damit wie bereits im Vorjahr zum Kreis 
der „Betriebe mit ausgezeichneter Qua-
lität“ und damit zu den drei höchstprä-
mierten Betrieben aus Oberösterreich.

Außerdem freuen wir uns über wei-
tere zahlreiche Auszeichnungen für 
unsere Ohlsdorf Ab Hof Mitgliedsbe-
triebe im Rahmen der Ab-Hof Messe 
Wieselburg: 

Alles vom Schwein  –  
Familie Reisenberger 
4x	Gold (Streichwurst im Glas,  
	 Wildleberstreichwurst, Pußtawürstl,  
	 Hauscabernossi)
2x	Silber (Blutwurst Karreespeck)
1x	Bronze (Fricandeauspeck)

Gemüse Kirchgatterer –  
Michael Kirchgatterer
1x	Silber (Rapsöl)

Biohof  Gütl Adam –  
Fam. Reisenberger
1x Gold (Pasta Kaiser)

Zutaten:
4 mehlige Erdäpfel (etwa 450 g)
1 Becher Sauerrahm
30 g weiche Butter
1 mittlere Zwiebel feingehackt
2-3 Zehen Knoblauch gerieben
1/2TL Kümmel (optimal fein gemahlen)
Salz/Pfeffer
frischen Schnittlauch /Petersilie
1EL Leinöl

Zubereitung:
Die gewaschenen Erdäpfel mit der Schale 
kochen, sobald die Erdäpfel weich sind

das Wasser abgießen und die Erdäp-
fel kurz abkühlen lassen. Danach die 
Erdäpfel schälen und durch eine Kar-
toffelpresse drücken. Alle Zutaten zu 
den gepressten Erdäpfel geben und gut 
untermischen. Den Erdäpfelkäs im Kühl-
schrank etwas ziehen lassen.
Optimal 1EL Leinöl vor dem Servieren 
auf  den Erdäpfelkäs geben.

#kartoffeln #erdäpfel #saisonalundregi-
onal #abhof  #gemüseliebe 
Foto&Rezept Edith Götschhofer

Inspiration: Erdäpfelkas
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Norbert Ortner             

Chris Boettcher 

Petutschnig Hons

DAS WIRD SUPER

Fonse Doppelhammer

Chris Boettcher

OHLSDORFER 
KULTUR-ABO

Norbert Ortner Petutschnig Hons

Sa, 28.09.2024

Sa, 23.11.2024

Sa, 15.02.2025

Sa, 29.03.2025

Sa, 17.05.2025

Kabarett

Kabarett

Kabarett

Konzert

Kabarett

Fonse Doppelhammer

Karten erhältlich:

Kulturamt der Gemeinde Ohlsdorf 
kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at
TEL.: 07612/ 47255-28

2024/20252024/2025

https://www.mezzo-ohlsdorf.at

Kultur

MEZZO OHLSDORF

5 Veranstaltungen zu einem Preis
Kultur-Abo:	 KAT.1	 KAT. 2

Erwachsene 	 € 118,-	 € 105,-

Ermäßigt Schüler  
& Studenten	 € 85,-	 € 75,-

Einzelkarten:	 KAT.1	 KAT. 2

Vorverkauf 	 € 27,-	 € 25,-
Abendkasse	 € 29,-	 € 27,-
Ermäßigt Vorverkauf 	 € 25,-	 € 23,-
Ermäßigt Abendkasse	 € 27,-	 € 25,-

Karten und Abonnementsverkauf: 
Kulturamt/Gemeinde Ohlsdorf,  
E-Mail:	kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at 
Tel:	 07612/47255-28

Kultur-Abo 2024/2025
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Kinderinfos 

In einer Aktion der VS Ohlsdorf  
haben sich 217 Kinder zusammengetan, 
um Spenden für ein tapferes Mädchen 
zu sammeln, das gegen eine schwere 
Autoimmunerkrankung kämpft. Unter 
dem Motto „Jede Runde zählt“ liefen die 
Kinder gemeinsam, um ihre Solidarität 
zu zeigen und Unterstützung für die ehe-
malige Schülerin zu mobilisieren.

Die Veranstaltung wurde vom ört-
lichen Elternverein organisiert, der sich 
zum Ziel gesetzt hat, Familien in schwie-
rigen Situationen zu unterstützen und ge-
meinschaftliche Aktionen zu fördern. In 
enger Zusammenarbeit mit der Familie 
des Mädchens und der Schule wurde die 
Laufveranstaltung geplant, um nicht nur 
Bewusstsein für die Herausforderungen 
von Autoimmunerkrankungen zu schaf-
fen, sondern auch finanzielle Mittel für 
medizinische Behandlungen und andere 
Bedürfnisse der Familie zu sammeln.

Am 5. April gaben die Kinder ihr Be-
stes und liefen unermüdlich Runden auf  

Bericht aus der Volksschule Ohlsdorf:  
Jede Runde zählt

dem Sportplatz. Die Spendenbereitschaft 
der Gemeinschaft übertraf  alle Erwar-
tungen. Durch großzügige Unterstüt-
zung von Unternehmen, Organisationen 
und Einzelpersonen konnten beträcht-
liche Geldbeträge gesammelt werden, 
die direkt der Familie des Mädchens 
zugute kommen. 

Insgesamt legten die Kinder während 

der Aktion eine beeindruckende Strecke 
von fast 1000 Kilometern zurück, was 
über 8000 Runden entspricht.

Die OrganisatorInnen und Teilneh-
merInnen der Aktion sind überwältigt 
von der Resonanz und danken allen, 
die dazu beigetragen haben, dass „Jede 
Runde zählt“ zu einem unvergesslichen 
Ereignis wurde. 

Die Wissenschaft ist sich einig:  
Bildung beginnt bereits bei der Geburt, 
und erfolgreiche Bildungsprozesse 
sind eng mit zwischenmenschlichen 
Beziehungen verbunden (vgl. Schäfer, 
G. 2005). In den Krabbelstuben und 
Kindergärten stehen Pädagog:innen und 
pädagogische Assistent:innen vor der 
Herausforderung, Bildungsmomente 
im Alltag zu erkennen, zu nutzen und 
einfühlsam zu begleiten.

Ein Schritt in Richtung dieser Zielset-
zung ist eine gemeinsame Inhouse-Fort-
bildung, an der das Team des Kindergar-
tens III und das Team der Krabbelstube 
teilnehmen. Dabei geht es darum, fein-
fühlig auf  die Signale der Kinder zu rea-
gieren und pädagogische Antworten auf  

ihre Bedürfnisse zu finden. Besonders im 
Fokus stehen die Gestaltung von Mikro-
transitionen, um den Übergang zwischen 
verschiedenen Aktivitäten möglichst 
stressfrei zu gestalten.

Um den Blick für die Bedürfnisse der 
Kinder weiter zu schärfen, hospitieren 
die Fachkräfte nun auch in den jeweils 
anderen Einrichtungen. Ein weiterer 
Schritt in Richtung einer noch engeren 
Zusammenarbeit besteht darin, Kinder 
während ihres Wechsels von der Krabbel-
stube zum Kindergarten durch gemein-
same Besuchstage zu begleiten. 

Diese Maßnahme soll den Übergang 
für die Kinder erleichtern und den päda-
gogischen Austausch zwischen den Ein-
richtungen fördern. Für die Ohlsdorfer  

Kinder werden somit die Bildungschan-
cen von Anfang an verbessert.

Bericht aus der Krabbelstube Ohlsdorf:  
Gemeinsame Fortbildung für beste Bildungschancen 
von Anfang an
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Kinderinfos

Frühlingserwachen, Musik und viele 
Feste im Hort Ohlsdorf
„Kinder sind wie Blumen – sie brauchen 
viel Liebe und Aufmerksamkeit, um zu 
wachsen und zu gedeihen.“ Ganz nach 
diesem Motto blühten auch die Hort-
Kinder im Frühling auf, denn es gab im-
mer Neues zu entdecken und zu erleben. 
Von der „Schon-probiert-Bastelecke“, 
bei der die Kinder selbstständig Kreatives 
gestalten konnten, über Klavierspielen, 
Malen von Kunstwerken oder die Feier 
von zahlreichen Anlässen, wie Fasching, 
Ostern und Geburtstage - es war immer 
etwas los!

Die Faschingszeit starteten wir in 
unseren Kostümen mit einem gemein-
samen Polonaise-Tanz durch den Hort 

und veranstalteten lustige Wettspiele. 
Natürlich durften die Faschingskrapfen 
von der Gemeinde nicht fehlen, über die 
sich die Kinder sehr freuten. Besonders 
viele Geburtstage feierten wir dann im 
März. Zu Ostern wurden eifrig kleine 
Häschen als Ostergeschenke gebastelt 
und zu Hause verteilt.

Echte Kunstwerke entstanden laufend 
dazu im horteigenen Malraum, in dem 
die Kinder Bilder zum Thema „Frühling“ 
entwerfen durften. Hier war viel Krea-
tives zu sehen – von Blumen, Herzen, 
Regenbögen bis hin zu nachgemalten 
Kunstwerken. Diese schönen Bilder 
schmücken nun die Hort-Räumlich-
keiten.

Auch musikalisch gab es etwas zu 
entdecken: Ab sofort steht den Hort-
Kindern ein kleines Roll-Piano zur Ver-
fügung, auf  dem sie zuerst die Tonleiter 
kennen lernen und in Folge auch schon 
kleine Musikstücke nachspielen durften. 
Sie fanden dadurch einen spielerischen 

Zugang zum Klavierspielen und zur 
Musik und freuen sich auf  die nächsten 
Stücke, die sie nachspielen können.

Sportlich können sich die Kinder 
neben dem Turnsaal nun auch wieder 
im Garten bewegen. Hier freuen sie sich 
besonders über die Seilbahn, den Kletter-
garten und verschiedene Ball-Spiele. 
Das Schuljahr ist ja bald schon wieder vo-
rüber – die Hort-Kinder und wir freuen 
uns nun auf  ein erfolgreiches Schulende 
und den Sommer!

Frühlingserwachen im unserem Hort 

Saltice-Das Märchen aus Salz und Eis
Eines der ersten gelungenen Pro-

jekte der Kulturhauptstadt 24 war die 
Uraufführung des Kindermusikthea-
terprojektes „Saltice“ des Maltesischen 
Komponisten Ruben Zahra. Susanne 
Kao (Choreografie Tiere) und Dir. Wil-
helm Zelch (musikalische Leitung) sowie 
ausgewählte Schülerinnen und Schüler 
aus Ohlsdorf  waren maßgeblich für die 
Umsetzung verantwortlich. Das positive 
Echo in der Presse über die gelungenen 
Aufführungen war enorm und die 

Beteiligten freuten sich zudem über drei 
restlos ausverkaufte Aufführungen im 
AlFa Steyrermühl. 
 
Aus dem Tagebuch einer Tänzerin

So lautete das Motto der zwei großen 
Tanzaufführungen im MEZZO in 
Ohlsdorf  Ende April. Über 200 Kin-
der des gesamten Musikschulverband 
präsentierten bestens vorbereitet von 
der Tanzpädagogin Susanne Kao. Eine 
besondere Überraschung war der Auftritt 
der „Paparinas“: Vier Väter tanzten einen 

liebevoll einstudierten Tanz mit ihren 
Töchtern. Das Publikum im berstend 
vollen Saal spendete viel Applaus  
(Foto: Zelch).

Aus unserer Landesmusikschule
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Fahrzeugsegnung und hohe  
Auszeichnungen für verdiente  
Kommandomitglieder

Bei strahlenden Sonnenschein fand 
am Samstagabend des 4. Mai 2024 am 
Tag des heiligen Florians die Florianifeier 
der Feuerwehren Ohlsdorf  und Aurach-
kirchen am Kirchenplatz in Ohlsdorf  
statt.

Musikalisch umrahmt durch den 
Musikverein Ohlsdorf  konnte Pflichtbe-
reichskommandant HBI Michael Moran 
neben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern 
Frau Bürgermeisterin Inés Mirlacher, 
Vizebgm. Peter Schernberger, Vizebgm. 
David Lugmayr und unseren ehemaligen 
Bezirksfeuerwehrkommandanten a.D. 
E-LFR Stefan Schiendorfer begrüßen.

Anstatt des üblichen Floriani- Kirch-
ganges wurde heuer was Neues probiert. 
So wurde am Kirchenplatz eine Feldmes-
se durch Kaplan Samuel Ogwudile, selbst 
Feuerwehrmitglied in Aurachkirchen, 
abgehalten. Dabei wurde unser neues 
KRF-L (Klein-Rüstfahrzeug Logistik) 
offiziell in Dienst gestellt und geseg-

net. Herzlichen Dank dazu an unsere 
Gerätewarte, welche das Fahrzeug frisch 
geputzt und poliert präsentierten.

Nach dem kirchlichen Teil unserer 
Florianifeier fanden zahlreiche Ehrungen 
statt. Namentlich wurden die erwor-
benen Leistungsabzeichen der Jugend- 
und Aktivgruppe genannt, welche in 
den vergangenen 12 Monaten erreicht 
wurden.
HBI Michael Moran konnte gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Inés Mirlacher und 
E-LFR Stefan Schiendorfer folgende 
Auszeichnungen vergeben.
• 25-jährige Dienstmedaille:  

OBI Christoph Wimmer und HFM 
Jürgen Wimmer (FF Aurachkirchen)

• 50-jährige Dienstmedaille:  
E-AW Reinhard Gassenbauer  
(FF Ohlsdorf )

• 60-jährige Ehrenurkunde des Oö. Lan-
desfeuerwehrverbandes:  
OLM Ernst Mirlacher und OFM Franz 
Reiter (FF Aurachkirchen)

• Bezirksmedaille in Bronze:  
BI Bernhard Huemer und HBI d.F. 
Christoph Katherl (FF Ohlsdorf )

• Bezirksmedaille in Silber:  
OLM Karl Hutterer (FF Ohlsdorf )

• Bezirksmedaille in Gold:  
E-HBI Hermann Leutgeb  
(FF Ohlsdorf )

• Florianimedaille des Oö. LFV Stufe III 
in Bronze: HBI d.F. Stefan Pamminger 
(FF Ohlsdorf )

 Danach folgten Auszeichnungen der 
Feuerwehr Ohlsdorf  für unsere ausge-
schiedenen Kommandomitglieder. HBI 
Michael Moran bedankte sich im Namen 
des Kommandos mit je einem Mann-
schaftsbild. 

• Florianimedaille des Oö. LFV Stufe III 
in Bronze: E-OBI Peter Schernberger 
(10 Jahre Kommandant Stellvertreter 
und 5 Jahre Zugskommandant)

• Bezirksmedaille in Gold: E-AW Man-
fred Spitzbart (34,5 Jahre Kommando-
mitglied als Schrift- und Kassenführer)

• Oö. Verdienstkreuz III Stufe in Bronze: 
E-HBI Ernst Pesendorfer (6,5 Jahre 
Zugskommandant, 20 Jahre Komman-
dant der FF Ohlsdorf  und Pflichtbe-
reichskommandant. Seit 2022 OBI d.F. 
für Funk und Kommunikation)

Danke an das ausgeschiedene Kom-
mando für die jahrzehntelange Tätigkeit 
in den verschiedenen Funktionen. 
Zum Schluss durften HBI Michael 
Moran und HBI Robert Mirlacher noch 
einen Genusskorb an unseren Ehren- Be-
zirksfeuerwehrkommandanten E-LFR 
Stefan Schiendorfer für die ebenfalls 
jahrelange Zusammenarbeit und Freund-
schaft überreichen. Stefan, alles Gute in 
der „Feuerwehrpension“ und Du bist 
gerne ein Gast bei uns in Ohlsdorf ! 
Die Feier endete mit Dankesworten, 
einem Abendessen und der musika-
lischen Darbietung der Landeshymne. 

Florianifeier der Ohlsdorfer Feuerwehren 



29

Freizeit & Sport  

Seit vielen Jahren ist die Haustech-
nik im Ohlsdorfer Feuerwehrhaus ein 
zentraler Bestandteil des Feuerwehrwe-
sens. Durch die intelligente Steuerung im 
Zeughaus, werden beispielsweise im Fal-
le einer Alarmierung Abläufe gestartet,  
die die Ausfahrt der Feuerwehrfahrzeuge 
erleichtert oder auch das Licht im Feuer-
wehrhaus aktiviert. Mit dem Umbau der 
Kommandozentrale im Jahr 2021 wurde 
der nächste Schritt für eine Erweiterung 
der Steuerung gesetzt. 

E-HBI Hermann Leutgeb investierte 
unzählige Stunden für die Installation 
und Programmierung der neuen Haus-
techniksteuerung mit der man, Dank der 
durchdachten Programmierung, sogar 
Energie spart. Mittels Anwesenheitssen-
soren wird registriert, ob sich jemand im 
Haus befindet und folglich die Heizung 
aktiviert und nach Verlassen wieder 
deaktiviert. Im Falle einer Schulung oder 
Übung können Räume per App für die 
Dauer der Veranstaltung vorgewärmt 
werden. Auch die seit einigen Monaten 
angeschlossene Nahwärme wird durch 
die Steuerung überwacht und gibt die ge-
messenen Werte über die App aus. Eine 
weitere Besonderheit ist die Stromver-
brauchsüberwachung, welche im Falle 

einer drohenden Überlastung schrittwei-
se nicht relevante Verbraucher reduziert. 
Diese und viele weitere Funktionen un-
terstützen uns dabei ungewollte Verbräu-
che zu lokalisieren und zu verhindern. 
„Durch die Erweiterung der Haustech-
niksteuerung konnte bereits in den 
ersten Monaten nachweislich eine große 
Menge an Energie eingespart werden”, 
so E-HBI Hermann Leutgeb. 

Auch auf  die Sicherheit im eigenen 
Feuerwehrhaus wird viel Wert gelegt. 
Aus diesem Grund befinden sich im 
gesamten Haus verteilt Rauchmelder, 
welche im Falle eines Brandes auch App-
Mitteilungen senden. 

Wir bedanken uns bei Hermann 
Leutgeb für die interessante Schulung 
und das Engagement, welches er bei der 
Installation und Programmierung an den 
Tag legt.

FF Ohlsdorf spart Energie mittels 
moderner Haustechnik

Am Samstag und Sonntag, den 27. 
und 28. April, fand in Laakirchen die 
Truppmannprüfung statt. Drei Kame-
raden der FF Ohlsdorf  stellten dabei 
ihr Wissen in sämtlichen feuerwehrre-
levanten Bereichen unter Beweis. Die 
Vorbereitung auf  die Prüfung erfolgte 
in unzähligen Stunden Ausbildung im 
Lehrsaal, sowie im praktischen Übungs-
betrieb. Wir gratulieren Werner Pautzen-
berger, David Pamminger und Sebastian 
Kao zur mit Auszeichnung bestanden 
Prüfung und wünschen viel Erfolg für 
alle weiteren Ausbildungen. 

Drei neue Feuer-
wehrmänner bei 
der FF Ohlsdorf 
ausgebildet

Ferien 2024
Auch im Sommer 2024 kommt keine 
Langeweile in Ohlsdorf auf...

In bewährter Weise wird in den 
Sommerferien die Ferienpass-Aktion 
wieder angeboten. In Zusammenarbeit 
mit den Ohlsdorfer Vereinen und 
mit Privatpersonen wird ein bun-
tes Ferienprogramm vor allem für 
Schulkinder zusammengestellt. 

Da die langen Sommerferien für die 
Eltern oft Probleme bei der Organisation 
der Kinderbetreuung mit sich bringen, 
wird wie in den vergangenen Jahren der 
Spiele-Sommer angeboten. 

Informationen unter: 
gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at oder 
unter der Tel. 07612/47 255 - 0

Verkauf Ferienpass ab 24.6.2024
Anmeldung zu  
den Aktionen:
ab 01.07.2024, 
Di - Fr  8 - 12 Uhr 
Preis für den Ferienpass wie 
bisher € 2,50 pro Kind

Informationen 
zum Ferienpass 
Eva Schallmeiner
Tel. 07612/47255-24
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Stark waren unsere Kleinen an diesem 
Tag unterwegs. Von der Grünbergbäurin 
ging es hinauf  zum Abenteuerspielplatz. 

19 Kinder samt Mamas und Papas 
erlebten mit unseren Guides Mario und  
Elisabeth Pesendorfer einen tollen Tag.

Naturfreunde Ohlsdorf -  
Mini Wanderung am Grünberg 

Der erste Sieg in der 1. Badminton 
Bundesliga kam genau zur richtigen Zeit. 

Nachdem unsere Mannschaft um den 
Klassenerhalt in der 1.Bundesliga spielen 
muss, kam es am Samstag, den 24.3. zum 
Aufeinandertreffen mit dem BSC 70 Linz. 
Da auf  Seiten der Linzer doch einige 
Legionäre fehlten, war die Hoffnung 
groß, in dieser Begegnung voll punkten 
zu können. 

Nach den Herrendoppeln bzw. Da-
mendoppel lagen wir allerdings mit 1:2 
im Hintertreffen, doch unsere Herren-
riege fuhr 3 Siege ein und so gingen wir 
mit 4:2 in die letzten beiden Spiele. 

Nach dem Verlust des Mixed musste 
daher Jana ihr Dameneinzel gewinnen, 
um unseren ersten Sieg zu feiern. Nach 
einem unglaublich spannenden Match 
gegen ihre slowenische Kontrahentin 
konnte sie im dritten Satz mit 21:19 den 
Sieg einfahren! Großartig! Nach diesem 
wichtigen Sieg ging es am 21.4. gegen 
Graz um 13.00 Uhr in der Sporthalle 
Laakirchen weiter.  
(siehe S. 31)

Herzschlagsieg 
im Damen 
einzel in der 
Badminton- 
Bundesliga
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Gemeindeamt/Sprechtage Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden 

Müllabfuhr
Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 13.06., Do, 11.07., 
	 Do, 08.08., Do, 05.09.
 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 27.06., Do, 25.07., 
	 Do, 22.08., Do, 19.09.

Biotonne:	 Do, 20.06., Do, 04.07.,  
	 Do, 18.07., Do, 01.08., 
	 Fr, 16.08., Do, 29.08.,
	 Do, 12.09., Do, 26.09.
 
Gelbe Tonne:	 Mi, 12.06., Mi, 10.07., 
	 Mi, 07.08., Mi, 04.09.

Rote Tonne:	 Mi, 19.06., Mi, 17.07., 
	 Mi, 14.08., Mi, 11.09.

Bgmin. Inés Mirlacher: 
Mittwoch von 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 0676/8 4694 0 400 

Vzbgm. Peter Schernberger: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0664/5040732 

Vzbgm. David Lugmayr, BA, MA: 
nach Vereinbarung,  
Tel.: 0681/20 40 2003

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 
Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900
jeweils von  
8.00 – 14.00 Uhr	

Pensionsversicherung

Am Tag nach der OÖ-LM ging es mit 
dem absoluten Highlight in der hei-
mischen Badmintonszene weiter. 
Nationalspielerin Katharina „Kathi“ 
Hochmeir zog beim internationalen Tur-
nier in Bratislava, den Slovak Open, mit 
ihrer Vorarlberger Partnerin ins Endspiel 
ein, um dort nach einem überzeugenden 
Auftritt ihren ersten internationalen 
Turniererfolg auf  europäischer Ebene zu 
feiern. 

Ein weiterer Meilenstein für den klei-
nen „Dorfverein“ aus Ohlsdorf. Die Freu-
de darüber ist bei Sektionsleiter Josef  

Retschitzegger natürlich riesengroß.
Damit war das Erfolgswochenen-

de des Ohlsdorfer Badmintonteams 
aber noch nicht zu Ende, denn auch 
die Bundesligamannschaft wusste zu 
überzeugen. Mit einem klaren 7:1 Erfolg 
am Sonntag gegen den BC Smash Graz 
gewinnt man im Play-Off zum Klassener-
halt in der 1. Bundesliga und zeigt damit 
wieder, dass man im österreichischen 
Badminton mit Nachwuchs und Lei-
denschaft großartige Erfolge erreichen 
kann, ohne dabei auf  Legionäre aus dem 
Ausland zurückgreifen zu müssen. 

Großartige Zeiten für die Sportunion  
Ohlsdorf in der Badmintonszene

Badminton Jugend-Team, bestehend 
aus Hanna Gillesberger, Paula Pich-
ler, Lena Priedler, Laurenz Aschauer, 
Sebastian Preiner und Lorenz Windau-
er, überzeugt mit einer tollen Leistung 
gegen die weiteren Gegner aus unserem 
Bundesland bei den OÖ Landesmeister-
schaften.

Im Laufe des Turniers feiert die 
Mannschaft aus der Ohlsdorf  Talente-
schmiede zwei 3:2 Siege in den Finalspie-
len gegen die Konkurrenz aus Traun und 
Neuhofen und gewann damit die oberö-
sterreichischen Landesmeisterschaften 
in der Mannschaft Jugend. Besonders 
erfreut zeigt sich dabei Nachwuchstrai-
ner Stephan Dlapka darüber, dass nicht 
nur die beiden Jugendnationalspieler 
Hanna und Lorenz, sondern die gesamte 
Mannschaft mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung überzeugen konnte. 

Herzliche Gratulation zu diesem Titel!
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